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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger, liebe Jugend!

Ich möchte mich als vom 
Gemeinderat neu gewählter 

Bürgermeister im Rahmen 
dieser Gemeindezeitung kurz 
vorstellen, meinem Vorgänger 

Rudolf Mürzl herzlich danken und in bewährter Weise einen 
Rückblick auf einige Projekte und Umsetzungen in der Gemeinde 
geben, die seit dem Herbst 2023 durchgeführt wurden.
 
Am 30. April 2024, seinem 64. Geburtstag, legte Rudolf Mürzl 
nach 19 Jahren im Gemeinderat, davon 5 Jahre als Kassier und 
9 Jahre als Bürgermeister, sein Amt zurück. Rudolf Mürzl hat 

Gemeinsam für Schöder etwas tun:

bereits in der letzten amtlichen Mitteilung über die zahlreichen 
Projekte, die in seiner Amtszeit durchgeführt wurden, berichtet. 
Ich möchte ihm auch auf diesem Weg für seinen Einsatz für die 
Gemeinde und sein offenes Ohr für alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger danken. Im Rahmen der Verabschiedung 
wurde Rudolf Mürzl auch die Goldene Ehrennadel für sein En-
gagement, unter anderem für die Umsetzung der Hochwasser-
schutzprojekte am Katschbach, sein Krisenmanagement bei den 
Unwettern, die Neugestaltung des Dorfplatzes beim Krieger-
denkmal, die Errichtung des Parkplatzes beim Gerold, die Sanie-
rung der Schulen in Schöder und St. Peter mit Einführung der 
Nachmittagsbetreuen, sowie den Neubau des Klubgebäudes für 

eder.gv.at erreichbar bin. Selbstverständlich können Sie auch 
nachmittags oder abends Termine für Ihre Anliegen vereinbaren 
oder in altbewährter Weise das Team am Gemeindeamt während 
der Amtszeiten kontaktieren.
Da ich in meiner Freizeit neben meinen Hobbys Reisen und 
Motorradfahren auch in zahlreichen Vereinen aktiv bin, freue 
ich mich, wenn wir uns bei den zahlreichen Veranstaltungen in 
Schöder sehen und ins Gespräch kommen.
Zudem darf ich Sie bereits jetzt zu den geplanten Bürgermeister-
stammtischen einladen, wo wir in ungezwungener Atmosphäre 
ins Gespräch kommen können. Nähere Informationen zu den 
Stammtischen werden folgen.
Teilen Sie mir Ihre Anregungen und Wünsche mit, damit mein 
Team und ich gemeinsam für Schöder etwas tun können!

Ich darf Ihnen auch einen Rückblick über die Aktivitäten der 
Gemeinde seit der letzten Zeitung im Herb
st 2023 geben:

die Fußballer und viele weitere 
Projekte, überreicht.
Lieber Rudi, Danke für alles!
Im Zuge der Gemeinderats-
sitzung wurden DI Benedikt 
Berner als Vizebürgermeister 
gewählt und angelobt und wir 
dürfen auch Erika Marak ganz 
herzlich als neue Gemeinderä-
tin willkommen heißen.
Obwohl mich wahrscheinlich 
viele von Ihnen persönlich ken-
nen, darf ich mich trotzdem 
kurz vorstellen:
Nach meiner Volksschulzeit 
in Schöder habe ich 1993 das 
Gymnasium in Tamsweg ab-
geschlossen und nach der Ab-
leistung des Präsenzdienstes in 

Zeltweg ein Kolleg für Kunst-
stofftechnik in Wien absolviert 
und bis 1997 in diesem Bereich 
gearbeitet. Seit 1997 bin ich im 
Versicherungswesen tätig und 
führe nach der Ausbildung 
zum akademischen Versiche-
rungskaufmann seit 2022 die 
UNIQA-Generalagentur in 
meinem Haus in Schöder 168 
(hinter dem Haus der Dorfge-
meinschaft).
Mir ist es wichtig, für alle 
Bürgerinnen und Bürger da zu 
sein, weshalb ich wochentags 
von 8 bis 12 Uhr in meinem 
UNIQA Büro persönlich und 
jederzeit unter 0664/4253088 
oder per Mail an bgm@scho-

© Anita Galler
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Sanierung der Schlabauern-Quellen

Im Rahmen der Sanierung der Schlabauernquellen wurde eine 
Quelle saniert, eine weitere reaktiviert und eine dritte gefunden 

und ebenso erschlossen. Hiermit konnte die Wassermenge aus 
der Schlabauern-Quelle verdoppelt werden und dadurch ist auch 
in Zukunft die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Schöder 
nachhaltig gesichert. Vielen Dank für die hervorragende Zusam-
menarbeit und Kooperation an den Grundbesitzer Familie Schla-
bauer. Die Arbeiten wurden zur vollsten Zufriedenheit von der 
Firma Kaltenegger aus Fohnsdorf übernommen und werden mit 
einem bereits genehmigten Darlehen in der Höhe von 200.000 € 
finanziert, das über die Wassergebühren bzw. Rücklagen gegen-
finanziert wird. In diesem Gesamtbetrag sind auch die 8 neuen 
Wasseranschlüsse in Baierdorf enthalten, die noch im heurigen 
Jahr umgesetzt werden.

Stand Neubau ÖWG-Wohnhaus

Trotz mehrmaliger Verzögerungen aufgrund der massiven 
Teuerung im Bausektor konnte die erste Baubesprechung 

beim ÖWG-Wohnhaus im April 2024 vorgenommen werden. 
Mit einem Baubeginn durch die Baufirma Zechner aus Scheifling 
ist vor dem heurigen Sommer zu rechnen. Wir hoffen auf ein 
rasches und unfallfreies Voranschreiten der Bauarbeiten, damit 
die zukünftigen Mieterinnen und Mieter bald einziehen können.
Aufgrund der starken Regenfälle im Herbst 2023 musste die No-
tentwässerung für die Baugründe bei den Dorfergründen durch 
die Firma Rumpf Bau vorgezogen werden.

Behebung Rutschung Schererweg

Die Behebung der Rutschung beim Schererweg verursachte 
Kosten von 30.000 €, wobei die Hälfte aus dem Katastro-

phenfonds des Landes finanziert wurde.
Nach den vorjährigen Unwettern sind alle Wegsperren wieder 
aufgehoben. 2024 werden noch einige Asphaltierungen durch-
geführt. Wenn jemand Interesse an privaten Asphaltierungen zu 
den Konditionen der Gemeinde Schöder hat, bitte zeitgerecht bei 
mir oder am Gemeindeamt melden!

Fernwärme in Schöder

Auf die Fernwärme Schöder ist Altbgm. Rudolf Mürzl in 
seiner letzten amtlichen Mitteilung bereits ausführlich 

eingegangen. Wir als Gemeinde stehen positiv zur Fernwärme 
in Schöder, da wir derzeit die Volksschule und das Haus der 
Dorfgemeinschaft mit Öl betreiben und gleich wie die Wohn-
häuser zeitnah umstellen möchten. Ich biete allen Betroffenen 
und Beteiligten mein Ohr und meine Unterstützung an, um 
gemeinsam eine zufriedenstellende Lösung der Standortfrage zu 
gewährleisten.

Neugestaltung Schulbichl

Durch den Kauf der 3,5 ha Dorfergründe wurde auch der 
Schulbichl hinter der Reithalle miterworben. Da durch he-

rabfallende Äste und instabile Bäume Gefahr im Verzug war, 
mussten im Frühjahr einige Bäume gefällt werden. Im Zuge der 
Neugestaltung des Schulbichls werden die Ideen aus den oben 
genannten Workshops eingebunden und zudem wird auch eine 
Lösung für die Zwischenlagerung der Hallenschüttung der Reit-
halle gefunden.

Lernhilfe VS Schöder & Umbau MS St. Peter

Frau Heidi Recher arbeitet als Lernunterstützung in der Volks-
schule Schöder. Da die finanzielle Unterstützung des Roten 

Kreuzes ausgelaufen ist, hat die Gemeinde Schöder die Kosten 
für das Sommersemester 2024 übernommen und wird auch die 
Lernunterstützung im Schuljahr 2024/25 finanzieren.
Die Mittelschule und Turnhalle in St. Peter wurde fertig sa-
niert und aufgrund des gemeinsamen Schulsprengels hat auch 
die Gemeinde Schöder 1/3 der Sanierung finanzieren müssen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt in diesem Zusammenhang dem 
Generalunternehmen WRS und allen ausführenden Firmen so-
wie Landeshauptmann Christopher Drexler für die großzügige 
finanzielle Unterstützung.

Energieversorgung & Blackout

Nach der Fertigstellung und Einweihung vom TUS Gebäude 
im letzten Herbst nutzten wir noch die letzten Sonnenstrah-

len und bauten auch am Dach vom TUS Gebäude eine PV An-
lage. Damit leistet die Gemeinde Schöder mit ihren PV-Anlagen 
am Gemeindeamt und der Kläranlage einen wertvollen Beitrag 
zum Klimaschutz und senkt auch die laufenden Energiekosten 
für die Gemeinde.

 Ein Dankeschön geht an den Einsatz der FF Schöder im Rah-
men des Blackouts von 2. bis 3. Dezember 2023. Wichtig: Im 
Katastrophenfall ist das Haus der Dorfgemeinschaft die zentrale 
Anlaufstelle und kann bei Bedarf auch als Nächtigungsstelle 
verwendet werden. Das Haus kann mit einem Notstromaggregat 
betrieben werden, aktuelle Funkinformationen von Feuerwehr 
und Polizei sind verfügbar, die Wasserversorgung und Koch-
möglichkeiten sind gewährleistet und das Gebäude ist auch 24 
Stunden am Tag durch unsere Feuerwehr besetzt.
Nach dem Blackout wurde für die Gemeinde und die Ordination 
von Frau Dr. Seber ein Aggregat anggeschaft und das Kühl-
haus in Baierdorf wurde für den Notstrombetrieb durch die FF 
Schöder adaptiert. Wir hoffen, dass wir sie nie einsetzen werden 
müssen.
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Unsere Vereine – Säulen der Dorfgemeinschaft

Als Obmann der Vereinsgemeinschaft ist es mir ein großes 
Anliegen, allen Mitgliedern der zahlreichen Vereine und 

Körperschaften in Schöder Danke für Ihren Einsatz zu sagen und 
verspreche von Seiten der Gemeinde auch weiterhin die Vereine 
bestmöglich zu unterstützen.
Als Beispiele für diese Unterstützung möchte ich anführen, dass 
die Gemeinde Schöder auch im Winter 23/24 die Kosten der 
Saisonkarten der Kinder wieder zur Hälfte übernommen hat. 
Wir freuen uns auch schon auf die geplante 50 Jahre Feier der 
Liftgemeinschaft, die im Dezember 2024 stattfinden wird.Eben-
so darf ich Luis Brunner, der gemeinsam mit der Sängerrunde, 
dem Musikverein und der Theaterrunde das Passionsspiel in der 
Pfarrkirche Schöder ins Leben gerufen hat, zur gelungenen Ver-
anstaltung gratulieren.
 
Weiters wurde der Theaterrunde Schöder unter dem neuen Ob-
mann Günther Unterweger das Gemeindewappen verliehen. Sie 
nutzten es auch gleich würdig für die Auszeichnung des langjäh-
rigen Mitgliedes Josef Wallner, der im Anschluss der heurigen 
Aufführung für 50 Jahre geehrt wurde.

Fest der Tiere

Dass die Reithalle ein toller Veranstaltungsort ist, wurde am 
27. April beim Fest der Tiere durch die Rinderzuchtgemein-

schaft Ranten, der Rinderzuchtgemeinschaft oberes Murtal und 
der Pferdezucht Schöder eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Ich 
darf an dieser Stelle auch dem neu gewählten Obmann der Pfer-
dezucht, Klement Kleinferchner, viel Schaffenskraft wünschen 
und mich bei Anton Petzl für seinen langjährigen Einsatz für 
die Pferdezuchtgemeinschaft und auch die Gemeinde Schöder 
herzlich bedanken.
Für mich prägen Vereine unsere Gemeinde und fördern auch 
die Dorfgemeinschaft, die unser Schöder zu einer lebens- und 
liebenswerten Gemeinde macht. Deshalb darf ich mich abschlie-
ßend für das Vertrauen des Gemeinderates bedanken, als Bür-
germeister Schöder weiter voranzubringen und Sie, liebe Bevöl-
kerung, um Ihre Unterstützung auf diesem gemeinsamen Weg 
bitten! In diesem Sinne, gehen wir’s an!

Kurzinformationen

Wir dürfen die Firma E-Werk Schöder KG herzlich mit ih-
rem Firmensitz in der Gemeinde Schöder willkommen 

heißen. Sie hat ihren neuen Standort beim ehemaligen Gasthaus 
Klauber in Baierdorf. Auch eine zusätzliche E-Tankstelle ist in 
Planung.
 Aufgrund einer Vorgabe im Rahmen der Finanzprüfung des Lan-
des Steiermark wird das Gemeindewohnhaus 41 seit 01.01.2024 
von der Gemeinde verwaltet. Wir sind sehr dankbar, dass unser 
Mitarbeiter Herbert Prieling, der langjährige Erfahrung in diesem 
Bereich hat, diese Aufgabe für die Gemeinde übernimmt. Danke 
an die Hausverwaltung Köchl, die das Ganze vorher zur besten 
Zufriedenheit gemacht hat.
Wir haben in der Gemeinde Schöder 2 Ausgabestellen für den 
Murauer Regionsgutschein. Sie können diese bei mir im
UNIQA Büro bzw. auch am Gemeindeamt Schöder während 
der Amtsstunden erwerben, um damit die regionale Wirtschaft 
zu unterstützen.
Aufgrund einer Änderung des Wahlgesetzes besteht bei den 
kommenden Wahlen eine Ausweispflicht beim Abholen bzw. 
Anfordern der Briefwahl am Gemeindeamt. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, dass Sie Ihren Ausweis herzeigen müssen, auch wenn 
Sie dem Gemeindebediensteten persönlich bekannt sind.
Zudem freut es mich, Herrn Kontrollinspektor Gernot Brenkusch 
zu seiner Bestellung als neuer Postenkommandant in Schöder 
gratulieren zu dürfen.

Geplanter Geh- und Radweg Schöderbichl

Wir werden versuchen das Projekt eines Geh- und Radweges 
auf den Schöderbichl umzusetzen, da das Land Steiermark 

für diese Bereiche entsprechende Förderungen in Aussicht gestellt 
hat.
Ein herzliches Dankeschön gilt in diesem Zusammenhang Herrn. 
Ing. Andreas Prieling und BM Philipp Stolz bei der Baubezirks-
leitung Judenburg für die Unterstützung. Ich darf an dieser Stelle 
bereits jetzt alle Grundeigentümer bei der Planung und Umset-
zung um ein offenes Ohr bitten. Genauere Informationen werden 
folgen, sobald die Grobplanungen abgeschlossen sind und die 
Finanzierung gesichert ist.



Gemeindezeitung Schöder 5

Nach positiver Absolvierung 
des Zertifizierungsprozesses 
der Gemeinde, gehen wir als 
starke Region Murau Murtal 
in die Zertifizierung zur größ-
ten familien- & kinderfreund-

Die Gemeinde für Familien 
und Kinder attraktiv zu 

halten, ist uns ein besonderes 
Anliegen, weshalb in 3 Work-
shops Ideen und Projekte aus-
gearbeitet wurden, die in den 
nächsten 3 Jahren in der Ge-
meinde umgesetzt werden.
Ich darf mich dabei beim 
Schulausschuss unter Vizebgm. 
DI Benedikt Berner und allen 
Vereinen, der Volksschule 
Schöder, dem Kindergarten 
und allen Eltern bedanken, die 
sich dabei eingebracht haben.
Weiters darf ich alle Bürge-
rinnen und Bürger einladen, 
mir ihre Ideen und Anre-

Familien- und Kinderfreundliche Gemeinde

UNICEF Zertifizierung

gungen mitzuteilen, um unsere 
Gemeinde noch familien- und 
kinderfreundlicher zu machen.
Unsere Gemeinde Schöder 
macht sich auf den Weg, um 
die Zertifizierung zur "fa-
milienfreundlichengemein-
de" und "UNICEF Kinder-
freundlichen Gemeinde" zu 
erlangen. Diese Initiative des 
Bundesministeriums wird von 
der Familie und Beruf GmbH 
und durch das Lebensressort 
des Landes Steiermark von 
LRin Simone Schmiedtbauer 
unterstützt und ist damit für 
unsere Gemeinde kostenlos.
Auf unserem Weg zur Zertifi-

zierung werden wir durch die 
Landentwicklung Steiermark 
kompetent begleitet.
Wir sind derzeit beim Erstellen 
des Maßnahmenplanes, der 
in der nächsten GR Sitzung 
beschlossen und dann in den 
nächsten drei Jahren umge-
setzt wird. Ausblick: Gemein-
sam zur größten Familien- & 
kinderfreundlichen Region 
Österreichs!
Nach positiver Absolvierung 
des Zertifizierungsprozesses 
der Gemeinde, gehen wir als 
starke Region Murau Murtal 
in die Zertifizierung zur größ-
ten familien- & kinderfreund-

lichen Region Österreichs!
Es ist eine große Ehre für die 
Steiermark und unsere Regi-
on Murau Murtal, dass wir 
den Zuschlag für dieses vor-
bildliche Pilotprojekt zur kon-
tinuierlichen Verbesserung 
der Lebensqualität für alle 
Lebensphasen erhalten haben.
Die Strahlkraft unseres Zu-
sammenhaltes im Bestreben 
der Entwicklung unserer Re-
gion wird weit über die stei-
rischen Landesgrenzen hinaus-
wirken und unseren Standort 
stärken. Gemeinsam für unse-
re Region Murau Murtal!

lichen Region Österreichs!
Es ist eine große Ehre für die 
Steiermark und unsere Regi-
on Murau Murtal, dass wir 
den Zuschlag für dieses vor-
bildliche Pilotprojekt zur kon-

tinuierlichen Verbesserung 
der Lebensqualität für alle 
Lebensphasen erhalten haben.
Die Strahlkraft unseres Zu-
sammenhaltes im Bestreben 
der Entwicklung unserer Re-

gion wird weit über die stei-
rischen Landesgrenzen hinaus-
wirken und unseren Standort 
stärken.
Gemeinsam für unsere Regi-
on Murau Murtal!
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Die Freiwillige Feuerwehr Schöder informiert:

Das Friedenslicht für den 
Bezirk Murau, wurde 

am 23.12.2023 feierlich beim 
Rüsthaus verteilt. Zahlreiche 
Feuerwehrjugendliche aus al-
len Feuerwehren des Bezirkes 
nahmen das Heilige Licht aus 
Bethlehem in Empfang, um 
es am nächsten Tag in ihren 
Gemeinden auszuteilen. Musi-
kalisch umrahmt wurde diese 
Feier von 4 Personen des Mu-
sikverein Edelweiß Schöder.

Friedenslichtübergabe für den Bezirk Murau in Schöder

Die Feuerwehr Schöder stellte sich der technischen Hilfeleistungsprüfung

Am 17.03.2024 absolvierten wir die technische Hilfeleistungs-
prüfung in Bronze.

Seit Anfang Februar übten eine Kameradin und 17 Kameraden 
der FF – Schöder,
für diese Prüfung, welche am Gelände vor dem Haus der Dorf-
gemeinschaft, abgenommen wurde.
Insgesamt haben zwei Gruppen diese Prüfung absolviert. Zweck 
der technischen Hilfeleistung ist es, geordnetes und zielführen-
des Zusammenarbeiten bei einem technischen Einsatz (Verkehrs-
unfall), zu trainieren. Die Prüfung besteht aus zwei Teilen. Beim 
ersten Teil werden die Fahrzeuge und Gerätekunde abgefragt. 
Hier müssen über 110 Gerätschaften aus dem Fahrzeug bei ge-
schlossener Jalousie mittels Handfläche punktgenau angezeigt 

werden. Beim zweiten Teil wird ein Verkehrsunfall in Dunkelheit 
simuliert. Jeder Teilnehmer hat eine gewisse Aufgabe in einer 
vorgegebenen Zeit, möglichst fehlerfrei, zu erledigen. Im Vor-
dergrund steht hier wiederum das sichere und saubere Arbeiten.
Unter Beobachtung des Bewerter Teams wurde um 10:00 Uhr 
die Prüfung abgenommen. Beide Gruppen haben die Aufgaben 
erfolgreich bewältigt und das technische Hilfeleistungsabzeichen 
in Bronze erworben.

Wie wichtig diese Ausbildung ist, stellten wir gleich eine Woche 
später fest. Ein Verkehrsunfall unweit vom Rüsthaus erforderte 
einen Einsatz der Feuerwehr. Hier konnten wir das Erlernte aus 
den unzähligen Übungen und der Prüfung anwenden.
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Nicht nur bei den Einsätzen, auch bei den Kirchlichen Aus-
rückungen sind wir immer bemüht zahlreich aufzutreten. 

Bei der Auferstehungsfeier am 30. März waren 39 Kameraden 

Kirchliche Ausrückungen
und Kameradinnen anwesend und bei der Floriani Feier am 01. 
Mai rückten wir mit 36 Personen aus.
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Bergrettung Schöder

Das alljährliche Skirennen 
in Schöder konnte dieses 

Jahr am 27. Jänner bei traum-
haften Wetter abgehalten wer-
den. Vom TUS-Schöder und 
dem SC-Schöderberg organi-
siert erfolgte ein reibungsloser 
Ablauf am Veranstaltungstag. 
Zahlreiche Sportbegeisterte 
und freiwillige Helfer ermög-

lichten ein großartiges Event. 
Auch wir von der Bergrettung 
durften Mitwirken und waren 
für Ernstfälle gerüstet. Mit 
unserer Einsatzausrüstung 
waren vier unserer Mitglieder 
während des gesamten Ren-
nens vor Ort. Glücklicherwei-
se ist der Tag unfallfrei über 
die Bühne gegangen und alle 

Rennfahrer haben es gesund 
ins Ziel geschafft. Insbeson-
dere bedanken wir uns für die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Skiliftgemeinschaft Schöder, 
die uns das Quad in Ernstfäl-
len zur Verfügung stellt. Ein 
großer Dank gilt auch unserer 
tatkräftigen Unterstützerin 
Gisella Kuglgruber, die im 

Zielbereich aktiv mitgeholfen 
hat. Zwei unserer Mitglieder 
haben auch am Rennen teil-
genommen und konnten so-
gar vom Stockerl grinsen. Wir 
freuen uns schon aufs nächste 
Event und zukünftige Projekte 
mit örtlichen Vereinen.

Technische Übung in Baierdorf

Am 04.05.2024 ab-
solvierten wir eine 

technische Übung 
bei der Staumauer in 
Baierdorf. Die Übung-
sannahme lautete:
Autorennen von 2 
PKW bei der alten 
Sölkpassstraße Rich-
tung Baierdorf. Beim 
Überholmanöver kol-
lidierten beide Fahr-
zeuge, überschlugen 
sich und kamen von 
der Straße ab. Ein 
Fahrzeug landete am 
Dach neben der Straße 
und das zweite Fahr-
zeug kam seitlich ca. 30 Meter darunter in einem Waldstück zu 
liegen. Im Ernstfall würde noch eine zweite Feuerwehr allarmiert 
werden. Da es sich um eine Übung handelte, arbeiteten wir beide 
Unfallfahrzeuge nacheinander ab. In jedem Fahrzeug befand sich 
eine eingeklemmte Person.
Die Unfall PKWs wurden mit Leitern und Seilwinde gesichert. 
Jeweils wurde ein Brandschutz aufgebaut und die Straße abgesi-
chert. Mittels Hydraulischem Akku-Rettungsgerät konnten wir 
uns zu den eingeklemmten Personen heranarbeiten.
Großes Augenmerk wurde auf die korrekte Vorgehensweise ge-
legt und nicht auf die Geschwindigkeit. Im Ernstfall müssen alle 
Handgriffe sitzen. Beide Personen bzw. Übungspuppen konnten 

erfolgreich gerettet werden. Organisiert wurde die Übung von 
Kommandant Stv. OBI Roland Lercher.

Im Übungseinsatz standen:
•	 Hlf 4 5000
•	 LKW-A
•	 MTF
•	 18 Mann der FF Schöder

Ein großer Dank gilt auch der Fa. Metnitzer & CO KG mit 
Patrik Thanner für den Transport der
Unfallfahrzeuge!
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Die PI Schöder unter neuer Führung

Seit 01. Februar 2024 steht 
die Polizeiinspektion Schö-

der unter neuer Führung.
Nachdem Hans Horst Ress-
mann in den wohlverdienten 
Ruhestand übergetreten ist, 
übernimmt nun Kontrollin-
spektor Gernot Brenkusch, 
der seine polizeiliche Lauf-
bahn im Jahr 1985 startete. 
Nach seiner Grundausbildung 

in Krumpendorf wurde er auf 
den Gendarmerieposten St. 
Michael in der Obersteiermark 
ausgemustert. Nach Zwischen-
stationen in Stadl an der Mur 
und Neumarkt war Brenku-
sch die letzten 23 Jahre auf 
der Polizeiinspektion Murau 
eingeteilt, wo er vorwiegend 
Kriminaldienst verrichtete.
In seiner bald 38-jährigen Po-

lizeikarriere konnte Brenkusch 
Erfahrungen bei der Einsat-
zeinheit Steiermark, der Cobra 
in Wiener Neustadt, im Aus-
landseinsatz in Albanien, als 
Einsatztrainer, praktizieren-
der Bezirks-IT-Ermittler und 
im Kriminaldienst sammeln. 
Diese Erfahrungen möchte 
Gernot Brenkusch nun auch 
an seine Kolleginnen und 

Kollegen auf der PI Schöder 
weitergeben.
 
Ein großes Anliegen ist ihm 
auf seiner neuen Dienststelle 
der Kontakt zur Bevölkerung 
sowie die Zusammenarbeit mit 
Gemeinden, Einsatzorganisa-
tionen, Vereinen und Institu-
tionen.

MEINE GEMEINDE
MOBIL ERLEBEN.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

KOSTENLOS IN DEINEM APP STORE.

WWW.GEMEINDE24.AT
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Das Kühlhaus der „Tief-
kühlgemeinschaft Baier-

dorf“ wurde von der Gemeinde 
für den Betrieb mittels Not-
stromaggregat adaptiert und 
wird durch unsere Freiwillige 
Feuerwehr im Notfall betrieben 
werden.
Es sind noch verschließbare Fä-
cher in drei Größen verfügbar:
•	 60 x 60 x 65 cm, € 80.--
•	 60 x 35 x 65 cm, € 48.--
•	 25 x 35 x 65 cm, € 40.--
Das sind die derzeitigen jähr-
lichen Fixkosten, auch ein Ar-
beits- und Vorkühlraum stehen 
zur Verfügung!
Bei Interesse bitte bei Fam. 
Wallner Erwin vlg. Turner Tel. 
03536/8545 , 0664/2230558 
oder Fam. Bischof Josef vlg. 
Rockl Tel. 03536/8592 mel-
den.      

Kühlhaus in Baierdorf für Blackout gerüstet!

Vor allem beim Bau bzw. 
bei der Renovierung einer 

Immobilie fallen immer wieder 
Reste bzw. Abfälle von künst-
lichen Mineralfasern (Glas-
wolle, Steinwolle, Tellwolle 
etc.) an, welche richtig entsorgt 
werden müssen. Aufgrund der 
Zusammensetzung der künst-
lichen Mineralfasern (KMF) 
ist eine Entsorgung über den 
Sperrmüll VERBOTEN!
Diese müssen in eine Depo-
nie eingebracht werden und 
können nicht stofflich ver-
wertet werden. Zudem gelten 
Mineralwollen, welche bis 
1999 produziert wurden, als 

Künstliche Mineralfasern (KMF) –

Keine Anlieferung mehr bei den Sperrmüllsammlungen

krebserregend und gefährden 
bei falscher Handhabung nicht 
nur Ihre, sondern auch die Ge-
sundheit der Mitarbeiter*innen 
beim örtlichen Bauhof oder 
beim Altstoffsammelzentrum 
des AWV Murau in Teufen-
bach-Katsch. Infolge des nö-
tigen Wechsels des Verwertens 
für künstliche Mineralfasern 
(KMF) ist es seit 01.01.2024 
nicht mehr möglich, diese 
Abfälle beim Bauhof der Ge-
meinde Schöder abzugeben.
Bitte bringen Sie künstliche 
Mineralfasern (KMF), verpackt 
in reißfesten Säcken (keine 
kostenlose Anlieferung!), zum 

Altstoffsammelzentrum des 
AWV Murau. Von dort aus 
werden die künstliche Mine-
ralfasern in die vorgesehene 
Verwertung gebracht. Der Preis 
für die Entsorgung beläuft sich 
auf € 1,20/kg und ist ab sofort 
von jedem Anlieferer selbst zu 

tragen. Bei Fragen steht Ihnen 
Herr René Hochegger vom 
AWV Murau unter
0681 108 312 60, E-Mail: 
rene.hochegger@abfallwirt-
schaft.steiermark.at, zur Ver-
fügung.

Kontaktdaten:
AWV Murau, Gewerbestraße 7, 8842 Teufenbach-Katsch
Tel.: 03588 492
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag
07:30 Uhr-11:30 Uhr und 13:00 Uhr-16:00 Uhr
Freitag
07:30 Uhr-13:30 Uhr

Die Gemeinde Schöder 
wird auch heuer wieder 

in den Sommerferien interes-
sierten Schülern und Studenten 

Ferialarbeiten für Schüler und Studenten

die Möglichkeit geben, ein 
Ferialpraktikum zu absolvie-
ren. Die Tätigkeiten reichen 
von der Landschaftspflege bis 

hin zu diversen Arbeiten am 
Bauhof. Interessierte mit abge-
schlossener Schulpflicht mögen 
eine schriftliche Bewerbung am 

Gemeindeamt bis spätestens 
15.06.2024 abgeben.
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Pflegedrehscheibe
„Früher habe ich für meine Familie gekocht. Wer kann heute, 
wo ich es selbst nicht mehr kann, für mich kochen?“

Essen ist mehr als ein Grundbedürfnis, es ist auch Genuss. 
Aufgrund von körperlichen Einschränkungen kann es jedoch 

manchmal schwer sein, selbst zu kochen. Daher ist Essen auf 
Rädern eine gute Alternative. Das Essen wird von einer Institu-
tion (Krankenhaus, Pflegeheim, etc.) oder von einem Gasthaus 
gekocht und zu Ihnen nach Hause geliefert.
Welche Informationen müssen die Essensdienste von Ihnen wis-
sen?
• Wie oft möchten Sie Essen auf Rädern beziehen (individuelle 
Lösungen sind möglich)?
• Benötigen Sie eine spezielle Diätform (z.B. Diabetesdiät)?
• Wie sind die Liefermodalitäten?
Die Mitarbeiterinnen der Pflegedrehscheibe Murau, erfahrene 
Pflegekräfte, stehen Ihnen gerne beratend zur Seite. Unsere Infor-
mationsgespräche sind kostenlos und vertraulich. Es besteht die 
Möglichkeit der telefonischen Beratung oder eines persönlichen 
Beratungstermins im Büro der Pflegedrehscheibe. Wir kommen 
bei Bedarf auch zu Ihnen nach Hause, um mit Ihnen und Ihrer 

Sollten Sie weitere Fragen haben, erreichen Sie uns unter
folgenden Kontaktdaten:
Tel.: 0316/877 - 7479
Mail: pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at
oder persönlich vor Ort in der Pflegedrehscheibe – um telefo-
nische Voranmeldung wird gebeten!
Adresse: Bahnhofviertel 7, 8850 Murau
Zeiten: MO/MI/DO/FR jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr

Blut spenden und Lebensretter:in werden!

450 Milliliter Blut: viel mehr braucht es manchmal nicht, um 
ein Leben zu retten. Nur eines ist dafür unbedingt notwendig: 

eine Person, die dieses Blut gespendet hat.
In unseren Adern fließt eines der wichtigsten Notfallmedika-
mente: Blut rettet nach Unfällen, bei Operationen und auch in 
der Krebstherapie Leben. Es ist ein unersetzbares Medikament, 
das nicht künstlich hergestellt werden kann. Alle 90 Sekunden 
wird in Österreich eine Blutkonserve benötigt – das sind rund 
1000 Konserven täglich. Um die ausreichende Versorgung mit 
Blutkonserven sicherzustellen, braucht es deshalb laufend enga-
gierte Spender: innen.
Lebensrettende Hilfe von Mensch zu Mensch
Ohne Blutkonserven wären manchmal schon leichte Verletzungen 
und viele Operationen lebensbedrohlich. Auch die moderne 
Krebstherapie wäre ohne Blutkonserven undenkbar. Jede einzelne 
Blutspende ist deshalb das wertvollste Geschenk für Menschen, 
deren Leben von Blutkonserven abhängt. Und das Beste daran: 
Mit einer Blutspende Leben zu retten, geht ganz einfach. Vom 

Ausfüllen des Gesundheitsfragebogens bis zur Jause nach der Blut-
spende vergehen nicht einmal dreißig Minuten. Der Blutspende-
dienst des Roten Kreuzes ist in der ganzen Steiermark unterwegs. 
Sie finden so jederzeit eine Blutspendeaktion in Ihrer Nähe 
Ärmel aufkrempeln und Leben retten
Wer mindestens 18 Jahre alt und gesund ist sowie mehr als 50 
kg Körpergewicht hat, kann schon beim nächsten Blutspende-
termin den Ärmel aufkrempeln und so Lebensretter:in werden. 
Mit Ihrer Blutspende tun Sie auch sich selbst etwas Gutes: Im 
Rahmen der Blutspende erhalten alle Spender:innen einen Ge-
sundheits-Check. Neben Blutdruck und Körpertemperatur wer-
den auch Herzschlag und Blutbild kontrolliert.
 
Alle Informationen rund ums Blutspenden und alle kommen-
den Blutspendetermine in Ihrer Nähe finden Sie unter:
www.blut.at und www.gibdeinbestes.at
Auch bei unserer kostenlosen Service-Hotline 0800 190 190 kön-
nen Sie sich informieren.

Familie die Situation zu erörtern und gemeinsam Lösungsmög-
lichkeiten zu besprechen. Warten Sie nicht zu lange, informieren 
Sie sich rechtzeitig!
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Vinzenzgemeinschaft

...dass es im Pfarrhof St. Peter/Kbg. einen KOST-
NIX-Laden gibt? Ein vielseitiges Angebot an Klei-
dung, Schuhen,
Geschirr und Dingen des täglichen Gebrauchs steht 
zur Auswahl - ALLES, was gefällt darf KOSTEN-
LOS mitgenommen werden!
Gleichzeitig besteht während der Öffnungszeiten 
die Möglichkeit zur Abgabe von Sachspenden.

Wichtige Regel: Wir nehmen NUR einwandfreie 
Ware bzw. SAUBERE Kleidung, die selbst noch 
getragen werden könnte!
Dienstag Donnerstag: Freitag:

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr / 17:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 17:00 - 18:30 Uhr

Wusstest du schon...?

…dass die Textilindustrie der zweitgrößte Umweltverschmutzer 
ist?
Die Ursache dafür liegt laut Greenpeace im enormen Wasserver-
brauch, der Wasserverschmutzung, dem Ausstoß an Treibhaus-
gasen und Bergen an Müll. Dazu kommen menschenunwürdige, 
sklavenähnliche Arbeitsverhältnisse in vielen Ländern.

Durch Tauschen und Weiterverwendung kannst du brauchbaren 
Dingen ein zweites Leben geben und einen wesentlichen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung leisten!

… dass es auch einen Lebensmittelverteiler gibt?
„Essen schmeißt man nicht weg“ - das haben viele von uns, von 
Großeltern und Eltern gelernt und tun ihr Bestes. Trotzdem lan-
den Tonnen von Lebensmitteln aus Privathaushalten im Müll! 
Deshalb unterstützen wir das Umweltprojekt „Lebensmittel-
rettung“ mit dem Ziel noch genießbare Lebensmittel vor dem 
Müll zu bewahren.
 
Werde auch DU zur Lebensmittelretterin / zum Lebensmittel-
retter und befülle den Lebensmittelverteiler, wenn du auf Urlaub 
fährst - dein Kühlschrank zu Hause aber noch voll ist, wenn dir 
wertvolle, originalverpackte Lebensmittel übriggeblieben sind, 
oder wenn du zu viel eingekauft hast und doch keine Verwen-
dung dafür hast…
w
Weitere Infos: Marie-Luise Mürzl ​0650-3536751
 Obfrau der Vinzenzgemeinschaft Bezirk Murau​ 
www.vinzi-wuestenrose.at
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Gemeindebäuerinnen
Bundesbäuerinnentag 2024

Hofmanagerin, Netzwerkerin, Unternehmerin 
und, und, und. Das Leben der Frauen auf den 

heimischen Bauernhöfen hat sich in den vergangenen 
Jahrzehnten sehr stark verändert. Sie sind oftmals zur 
treibenden Kraft bei Innovationen auf den Betrieben 
geworden und setzten gesellschaftspolitisch Mark-
steine.
„Bäuerin sein - vielfältiger denn je“ lautete daher 
auch das Motto, unter dem der zweitägige Bundes-
bäuerinnentag am 9. und 10. April 2024 in Villach 
stattfand. Rund 1000 Bäuerinnen aus ganz Österreich 
nutzten die Gelegenheit, sich im Congress Center Vil-
lach zu vernetzen und gedanklich interessanten Fach-
vorträgen und Interviews mit Persönlichkeiten aus 
dem Agrarsektor zu folgen. Auch ich durfte mit dem 
Beirat des Bezirkes Murau zwei unvergessliche Tage in 
Villach verbringen. Am ersten Abend wurde das Land 
Kärnten auf vielfältige Weise präsentiert und die ZAM-Zertifi-
kate wurden von Landwirtschaftsminister Totschnig überreicht. 
Den krönenden Abschluss bildete ein Überraschungskonzert von 
Melissa Naschenweng die den Saal rockte! Am nächsten Tag 
gab es interessante Fachvorträge und auch Bundeskanzler Karl 
Nehammer lies es sich nicht nehmen, als Überraschungsredner 

Wie schon im Frühjahr durften die Bäuerinnen auch im Herbst die erste und zweite Klasse der VS Schöder besuchen. Anlass 
dazu war der Welternährungstag, der alljährlich am 16.10. stattfindet. Heuer widmete man sich dem Themenschwerpunkt 

Kürbis. Gemeinsam mit den Kindern erkundeten wir die spannende Reise vom Kern bis zum fertigen Kürbis in unserer Suppe. Was 
benötigt eine Kürbispflanze zum Wachsen? Was ist der Unterschied zwischen einem Speisekürbis und dem Ölkürbis? Wie werden 
Kürbisse geerntet und welche Produkte gewinnt man aus Kürbissen? Mit all diesen Fragen beschäftigten wir uns eine Stunde lang 
und haben für die Erarbeitung der Themen ein abwechslungsreiches Programm für die Kinder gestaltet. Am Schluss gab es natürlich 
eine gute Kürbiscremesuppe mit Kernöl, einen Kürbiskuchen und unterschiedlichste Varianten von Kürbiskernen zu verkosten.

Besuch in der VS Schöder – Kürbis

Im November 2023 gab es im Werkraum 
der VS Schöder die besondere Möglichkeit 

einen Stoffdruckkurs zu belegen. Frau Gabi 
Wallner, die extra aus Bad Gams gekommen 
ist, begeisterte mit ihren unzähligen Modeln 
und ihrer langen Stoffdruckerfahrung. Begleitet 
mit tollen Tipps und Tricks wurden an dem 
Tag Stoffsackerl, Polsterbezüge, Geschirrtücher, 
Blusen, Vorhänge, Tischtücher und vieles mehr 
bedruckt. Dadurch wurde jedem einzelnen 
Stück eine ganz besondere Note verliehen und 
die Ergebnisse konnten sich sehen lassen. Die 
Bäuerinnen der Ortsgruppe Schöder nutzten 
die Gelegenheit und stellten ihre Werke beim 
Schöderer Adventmarkt aus.

Auf die Stoffe, fertig, los...

aufzutreten.
Kulinarisch wurde viel geboten, viel Liebe zum Detail wurde 
sichtbar, jede Menge Überraschungen wurden geboten und ein 
starkes Bäuerinnen Team wurde spürbar.
 
Claudia Simbürger
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Die diesjährige JHV des 
TV Schöder fand am 10. 

April 2024 im GH Hirschen-
wirt in Schöder statt.

Neues aus dem Tourismusverein Schöder!

Rückblick Winter
2023/2024

Mit Freude und Hoff-
nung blickten wir in die 

Wintersaison 2023/24. Auch 
für die abgelaufene Winter-
saison war das Spuren einer 
Loipe wieder geplant. In Zu-
sammenarbeit mit Gemeinde 
Schöder, Grundstücksbesit-
zern, Sportverein Ranten und 
Hr. Rössler Johann waren 
wir wieder bemüht, bei guter 
Schneelage eine perfekte Loi-
pe für Klassisch und Skaten 
zu spuren. Ein Dankeschön 
an alle Grundstücksbesitzer, 
Gemeinde Schöder, Sportver-
ein Ranten und Hr. Rössler Jo-
hann für ihre Unterstützung! 
Leider hat der vergangene 
Winter mangels Schnees unser 
Vorhaben zunichte gemacht. 
Dies wurde auch in einem 
kritischen Statement in einem 
Postwurf kund gemacht. 
Dazu möchten wir mitteilen, 
dass ein Spuren nur mit ent-
sprechender Schneemenge 
sinnvoll, bodenschonend und 
respektvoll dem Grundstücks-
besitzer und dem Verleih vom 
Sportverein Ranten durch-
geführt wird! Es wurde mit 
Sorgfalt und Verantwortung 
darüber entschieden nicht 
zu spuren! Im Gegensatz 
zum Spuren in Ranten: Eine 
Schneemessung beim Rotten-
manner Teich hat zum ent-
sprechenden Zeitpunkt erge-
ben, dass in Schöder um 14 cm 
weniger Schnee fiel. In Bezug 
auf das Ansuchen möchten 
wir mitteilen, dass im Vorfeld 
zuerst Grundstücksbesitzer, 
Sportverein, Loipenspurer um 

26. Kinderfest 2024

Nachdem im Vorjahr das 
Kinderfest aufgrund des 

Wetters nicht stattfand, bli-
cken wir mit Hoffnung und 
frohem Mute auf 11. August 
2024! Herzlichen Dank an alle 
freiwilligen Mitarbeiter, Helfer 
und der Gemeinde Schöder, 
die sich jedes Jahr bereit erklä-
ren zu helfen und im Vorfeld 
die Organisation unterstützen!

Schöderer
Pferdemarkt 2024 – 
Glücksrad

Wie jedes Jahr f indet 
alljährlich der Pferde-

markt in Schöder statt. Im 
vergangenen Jahr hat der TV 
Schöder ein Glücksrad betrie-
ben, welches wir in diesem 
Jahr wiederholen möchten. 
Wir freuen uns auf regen Zu-
spruch und wünschen den 
Teilnehmern schon jetzt viel 
Glück! Samstag, 24. August 
2024 – wir sehen uns! 

Nächtigungs-
statistik

Die vergangene Wintersai-
son 2023/24 konnte über 

den gesamten Bezirk Murau 
bis einschließlich März ein 
Plus von 8% verzeichnet wer-
den. Auch in Schöder wurde 
ein Plus von 13% erzielt.
Die Prognosen für den Som-
mer sind durchwegs gut, wir 
sind gespannt und wünschen 
einen guten Verlauf!

Wanderkarte
St. Peter – Schöder 
- Neuauflage

Die Wanderkarte St. Pe-
ter – Schöder konnte in 

Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde St. Peter im vorigen 
Jahr neu aufgelegt werden und 
ist ab sofort im Tourismusbüro 
St. Peter wieder erhältlich!

Sölkpasstafel auf der 
Sölkpasshöhe

Auf der Sölkpasshöhe wur-
de im Vorjahr die Sölk-

passtafel im Laufe der Zeit 
unschön mit Aufklebern „de-
koriert“.

Nach dem dankenswerten Er-
halt von € 50 Euro einer Par-
tei kam die Idee, dieses Geld 
für die Reinigung der Tafel 
zu investieren. Da die Stra-
ßenmeisterei Murau/Liezen 
in der Zwischenzeit eine neue 
Tafel aufgestellt bzw. getauscht 
hat, hat sich dieses Vorhaben 
von selbst erledigt. Trotzdem 
an dieser Stelle nochmals ein 
Dank für das Sponsoring! 
Wir werden ein neues Vorha-
ben finden und zu gegebenen 
Zeitpunkt berichten!

Nach einem weiteren Vor-
schlag aus einer JHV hat dieser 
bereits Formen angenommen:
Es handelt sich um eine Pano-
ramatafel auf der Sölkpasshöhe 
mit Informationen und Über-
sicht zur Orientierung über die 
Region Murau. Nachdem die 
Finanzierung positiv geklärt, 
das Ansuchen gestellt wurde, 
wird nun auf die Zustim-
mung, dass die Tafel auf der 
Sölkpasshöhe gesetzeskonform 
installiert werden darf gewar-
tet. Abschließend möchten 

wir aufgrund einer intensiven 
Diskussion bei der diesjäh-
rigen JHV des TV Schöder 
um Mithilfe der Bevölkerung 
bitten: Die Wanderwege sind 
immer und regelmäßig zu war-
ten und erfordern Handlungs-
bedarf. Die Wetterkapriolen 
und gestiegenen Unwetter in 
den vergangenen Jahren setzen 
den einzelnen Wegen extrem 
zu. Durch Umstrukturierung 
im Tourismusverband und 
Ausscheiden von Mitarbeitern, 
die die Wege instand hielten, 
hat sich diese Lage und der 
Zugang zur Verantwortung 
der Wegeinstandhaltung sehr 
verändert. Wir sind bemüht 
hier in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Schöder die 
Wanderwege in einem guten 
Zustand zu erhalten.

Unsere Bitte an Sie: Um un-
sere Wanderwege in Form zu 
halten, bitten wir um Mittei-
lung entweder im Tourismus-
büro St. Peter oder beim GH 
Neuwirt (z. B. mittels Fotos 
zum Standort) sollte Ihnen et-
was auffallen, wo Handlungs-
bedarf herrscht. So können 
wir an den desolaten Stellen 
arbeiten und für uns und un-
sere Gäste eine schöne, saubere 
Region präsentieren.

Der Touri smusverein 
Schöder bedankt sich bei 

Herrn Bürgermeister Rudolf 
Mürzl, der Gemeinde Schöder, 
bei allen GastgeberInnen, Ver-
einen, Grundstücksbesitzern 
für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung touristi-
scher Arbeit und wünscht eine 
gute Sommersaison 2024!

Zustimmung gefragt werden, 
dann die Finanzierung ge-
klärt wird und zum Schluss 
der Schnee das letzte Wort hat!
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Grund zur Freude haben 
die Beherbergungsbe-

triebe in der Region: Sowohl 
die Zahl der Ankünfte als auch 
die Zahl der Nächtigungen ist 
diese Saison gestiegen. Auffäl-
lig dabei: Der Bezirk Murau 
konnte besonders bei Gästen 
aus dem Ausland punkten. 

Mit einem deutlichen Plus bei-
den Nächtigungen sowie auch 
bei den Ankünften ist manbis 
jetzt wieder auf einem Top-Ni-
veau, wie aus den vorläufigen 
Daten der Statistik Austria 
(Stand Jänner 2024) hervor-
geht. Der gut gebuchte Febru-
ar lässt noch auf eine Verbesse-
rung der Zahlen hoffen. „Die 
Zwischenbilanz zeigt, dass die 
Lust auf Winterurlaub in der 
Steiermark ungebrochen groß 
ist. Erfreulicherweise konn-
ten wir bei den inländischen 

Tourismusregion Murau
Winter in der Region
Murau - eine Zwischenbilanz

Gästen genauso Zuwächse 
verzeichnen wie bei jenen aus 
dem Ausland.
Das belegt, dass wir unsere 
internationalen Märkte erfolg-
reich bearbeiten und unsere 
Attraktivität als Winter-Desti-
nation weiter steigern konnten. 
Daher gehen wir zuversichtlich
in die zweite Halbzeit“, so 
Tourismuslandesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl.
In den neuen Hoffnungsmärk-
ten, Tschechien, Slowakei und 
Polen, konnten sogar Zuwäch-
se im zweistelligen Prozentbe-
reich verzeichnet werden.
Das Interesse an Winterur-
lauben sei nach wie vor unge-
bremst, wie auch eine Umfra-
ge der „Österreich Werbung“ 
ergeben habe. Mehr als die 
Hälfte der Befragten haben 
angegeben, dass sie einen Win-
terurlaub planten.

Alles eine Frage des (richtigen) Marketings

Die g uten 
Nächti-

gungszahlen sind 
nicht zuletzt auf 
das innovative 
und breit aufge-
stellte Marketing 
zurückzuführen. 
Während sich 
der Tourismus-
verband in den 
letzten Jahren 
vor a l lem in 
den Kernmär-
kten etabl ier t 
hat, wurden für 
2023/2024 breit 
angelegte Kam-
pagnen mit der 
Österreich Wer-
bung, der Stei-
rischen Touris-

mus und Standortmarketing 
GmbH (STG), dem RedBull 
Media House und dem ORF 
eingebucht und abgearbeitet.
Zusätzlich wurde dank einer 
entsprechenden Landesför-
derung eine „Out of Home“ 
Winter-Kampagne in elf eu-
ropäischen Großstädten ge-
startet, bei denen die Region 
Murau auf mehr als 500 An-
kündern und teils überdimen-

sionalen Videowalls 2 Monate 
lang permanent
präsent war. Neben den Som-
mer-Standardthemen Wan-
dern in den Murauer Berg-
welten und Genussrad, E-Bike 
und Mountainbike werden 
in allen relevanten Märkten 
eigens zugeschnittene The-
menkampagnen ausgespielt. 
Erstmalig präsentiert sich die 
Erlebnisregion in einer The-
menkampagne als Mountain-
bike Destination. Durch die 
Erschließung neuer Strecken, 
Flow- und Singeltrails ist die 
Destination auch in dieser Ni-
sche klar positioniert.
Im Frühjahr 2024 startet auf 
Grund des großen Erfolges 
im letzten Jahr wieder eine 
spezielle Kinder- und Famili-
enkampagne in Deutschland 
und den Niederlanden und 
auch eine weitere Zusammen-
arbeit mit dem ORF und mit 
Servus TV steht bereits in den 
Startlöchern.
Man sieht also - es tut sich so 
einiges in der Erlebnisregion 
Murau - übrigens - der Werbe-
wert all dieser Aktionen liegt 
mittlerweile in einem sieben-
stelligen Bereich.

Abschied von der Murau-Murtal Gäste Card

Zwei Regionen, eine Karte 
heißt es heuer zum vor-

läufig letzten Mal. Urlaubs-
gäste erhalten direkt nach der 
Anreise die Murau-Murtal 
GästeCard. Diese gewährt bis 
zu 30 Prozent Rabatt. Ab 2025 

wird die Karte von der neuen 
MurauGäste Card abgelöst.
Abschied von der Murau-Mur-
tal GästeCard auf ausgewählte 
Erlebnisse und mehr als 100 
Ausflugsziele in den Regionen 
Murau und Murtal.

Wir bewerben Ihre Veranstaltungen bezirksweit:
info@regionmurau.at

Schreiben Sie uns eine Mail mit den Details und wir be-
werben Ihre Veranstaltungen GRATIS im gesamten Bezirk!
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Elisabeth Moser-Hold
Musikerin, Komponistin, Textautorin

Wohnhaft in Schöder, 
ist seit ihrer Jugendzeit 

musikalisch sehr erfolgreich 
tätig.  Sie stand jahrelang 
mit den Musikgruppen Lie-
serl-Duo,  Gösser-Quintett, 
Freddy-Beer Quintett/Sextett 
und dem Duo Gottfried & 
Elisabeth als Volksmusik- und 
Schlagersängerin auf der Büh-
ne.  2007 startete sie ihre 2. 
Karriere als Solistin. 
Sie gewann viele Wettbewerbe, 
internationale Hitparaden und 
bekam auch mehrere Aus-
zeichnungen. Es folgten etli-
che TV - und Rundfunkauf-

tritte. Elisabeth Moser-Hold 
und Ehemann Ernst Moser 
gründeten 2016 das eigene 
Musiklabel moho-records. 

Sie produzieren nun alle ihre 
Titel selbst im eigenen Studio, 
welches sich in ihrem Holz-
häuschen in Schöder befindet. 
Mittlerweile sind es bereits 240 
Schlager, Volks-Rock-Schla-
ger, Jodler, Weihnachtslieder, 
Duette, Walzer und Polkas, 
die auf verschiedenen Tonträ-
gern und Download-Portalen 
erhältlich sind und weltweit 
gespielt werden. Elisabeth 

gestaltete und pro-
duzierte außerdem 
gemeinsam mit dem 
bekannten Profimu-
siker Bernd Kof ler 
ein Liederbuch für 
Chöre mit 12 stei-
rischen Volksliedern 
aus eigener Feder. 
Seit 2021 arrangiert 
die Künstlerin ihre 
Lieder selbst und 
singt auch alle Chor-
stimmen ein.  Mit 
im Team von Elisabeth sind 
ihr Ehemann, Manager, Pro-
duzent & Tontechniker ERnst 

Moser sowie  Bernd Kofler, der 
für alle Schlager die Gitarren 
einspielt. 

Große Erfolge der Künstlerin:
•	 2-mal Finalistin: ALPEN GRAND PRIX in Meran
•	 3-mal MUSIKANTENKRUG
•	 2-mal ANDYS MUSIKPARADIES
•	 FERNSEHMARATHON IN KLEEVE
•	 WENN DIE MUSI KOMMT
•	 TV-MUSIKBOX
•	 3-mal SCHLAGER TROPHY 
•	 SCHLAGERDIAMANT
•	 DER- GROSSE- DEUTSCHE- VOLKSMUSIK-      

WETTBEWERB 
•	 2-mal Finalistin- STAUFERKRONE 
•	 2-mal Finalistin- DIE GOLDENE ALPENKRONE 
•	 SILVERSTERSTADL 
•	 4 PROFI MUSIK-VIDEOS AUF FOLX TV
•	 2-mal im FOLXSTADL auf Folx TV
•	 ORF: REISECKERS REISEN, BARBARA KARLICH 

SHOW

TV-Auftritte:
•	 ORF 
•	 Deutsches Musik Fernsehen 
•	 Folx TV 
•	 Gute Laune TV 
•	 Schweizer Fernsehen
•	 Musig 24 -Schweiz

Rundfunkeinsätze
•	 ORF, Heimatsender: USA, Kanada, Brasilien, Spanien & 

viele internationale Radios. Siehe Online Radio Box!

Alle Infos finden Sie
auf der Homepage
www.moser-hold.at

Theatergruppe Schöder

„Bäckerei Bräzzele“ war der 
Titel von unserem diesjäh-
rigen Theaterstück welches 
problemlos und wieder mit viel 

Gelächter vom Publikum über 
die Bühne lief. Alle vier Veran-
staltungen waren gut besucht 
und wir bekamen viel posi-

tives Feedback. 
Wir bedanken 
uns noch ein-
mal für die 
zahlreichen 
Besucher und 
es freut uns im-
mer wieder für 
euch zu spielen. 
Bei der letzten 
Aufführung 
nutzten wir die 
Gelegenheit 

unseren langjährigen Theater-
kollegen Josef Wallner zu eh-
ren. Ihm wurde eine Urkunde 
und ein kleines Geschenk von 

unseren Herrn Bürgermeister 
Rudolf Mürzl überreicht als 
Dank für 50 Jahre aktives 
Mitglied bei der Theatergrup-
pe Schöder.
 Ebenfalls waren wir dieses 
Jahr erstmalig bei den Passi-
onsspielen in der Marienkirche 
Schöder vertreten. Diese fan-
den am Samstag den 16. März 
statt und zogen viele begeister-
te Menschen nach Schöder.
 
Fotos: Anita Galler und
Martina Brunner
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Mit dem Rennrad über die Alpen

50.000 Höhenmeter und 2.500 Kilometer 
in 17 Tagen – eine Alpenüberquerung von 

Wien über die schönsten Alpenpässe nach Niz-
za. Nadja Prieling, Martin Buttler und Chri-
stoph Marak erfüllten sich den Traum einer 
Alpenüberquerung von Ost nach West.

Der Startschuss fiel vor dem Stephansdom in 
Wien. Die Route führte über die schönsten 
Alpenpässe an den Strand von Nizza. Schön-
heiten wie der Sölkpass, die Dolomiten, das 
Timmelsjoch und das Stilfserjoch durften auf 
dieser Tour nicht fehlen. In der Schweiz ging es 
z. B. über der Splügenpass, den Furkapass und 
den Gotthardpass. Schlussendlich in Frankreich 
angekommen, standen zahlreiche Tour de Fran-
ce-Klassiker, wie Alpe d’Huez, Col du Galibier 
und Col d’Iseran am Programm. Insgesamt 50 
Pässe mit 2.500 Kilometern und 50.000 Höhen-
metern absolvierten die drei leidenschaftlichen 
Radsportler.

Um dieses Abenteuer möglichst mühelos bestreiten zu können, 
waren sie mit nur 3,5 - 4 Kilogramm Gepäck unterwegs.

Über diese einzigartige Rennrad-Reise, mit unglaublichen Ein-
drücken und Bildern, berichtete Nadja Prieling am 07.April 2024 
in der Mehrzweckhalle in Schöder. Der Erlös dieser Veranstal-
tung kommt der Sonneninsel in Seekirchen am Wallersee zugute.
Vielen Dank an die Bäckerei Huber für die herzliche Bewirtung 
der Gäste und die großzügige Spende an die Sonneninsel. Insge-
samt konnten 1.100 Euro übergeben werden!
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Fest der Tiere 

Geschätzte Züchterkolle-
gen, liebe Freunde und 

Unterstützer der Landwirt-
schaft der Gemeinde Schöder!
Die Alpenf leckviehzuchtge-
nossenschaft Ranten wurde 
im Mai 1924 gegründet, zur 
damaligen Zeit waren die vor-
herrschenden Rassen Pinzgau-
er, Ennstaler Bergschecken 
und Murbodner. Das Fleck-
vieh welches damals unsere 
Betriebe aber auch in folge die 
Genossenschaft eroberte, war 
schon damals Leistungsstärker 
in Milch und erbrachte höhere 
Fleischerlöse. Aufgrund dieser 
Doppelnutzung Eigenschaf-
ten, welche ihre Bedeutung 
bis heute nicht verloren hat, 
wurde sehr schnell, auf fast 
allen Betrieben, auf die Rasse 
Fleckvieh umgestellt.
Schon damals stand die 
züchterische Arbeit im Vor-
dergrund, so besaß die VZG 
Ranten damals 13 Stiere, wel-
che den Zuchtfortschritt auf 
den Betrieben sicherte.

Über die Jahre entwickelten 
sich die Betriebe, bis hin zum 
Einsatz der Künstlichen Besa-
mung, nun stehen noch 3 Ge-
nossenschaftsstiere, welche alle 
das Hornlosgen in sich tragen, 

unseren Betrieben zur 
Verfügung. So darf ich 
mich bei allen Stierhal-
tern aus der Vergangen-
heit und der Gegenwart 
für ihre Arbeit mit den 
Stieren, zum wohle 
unserer Mitglieder der 
Genossenschaft herz-
lichst bedanken.  Aber 

auch meinen Vorgängern als 
Obmännern und Funktio-
nären gilt der Dank, den ohne 
ihr umsichtiges wirken wür-
de es unsere Genossenschaft 
in dieser Form nicht geben. 
Die VZG Ranten umfasst zur 
Zeit 114 Mitglieder welche in 
Milch aber auch in Fleisch-
produktion tätig sind. Un-
sere Bäuerinnen und Bauern 
sichern die Landschaftspf le-
ge, die Bewirtschaftung von 
Steilf lächen, das Freihalten 
der Almen und leisten so ei-

nen großen Beitrag für unserer 
Bevölkerung und Gäste denen 
sie diesen als Erholungsraum 
bieten. Unser Fest der Tiere 
haben wir genutzt allen unsere 
Tiere, aber auch unsere Züch-
terische Arbeit zu präsentie-
ren, damit möchten wir mehr 
Verständnis und Aufklärung 
in der Bevölkerung für die 
Landwirtschaft bewirken. Wir 
möchten jedem Einzelnen ins 
Bewusstsein rufen das wir jene 
sind, Bäuerinnen und Bauern, 
die jeden Tag, den Früh- Mit-
tags- und Abendtisch decken.

Ich darf jeden einzelnen zu 
den züchterischen Leistungen 
gratulieren, möchte mich aber 
besonders bei der Gemeinde 
Schöder für die Unterstützung 
und Bereitstellung des gesamt-
en Areals bedanken, aber auch 
unseren Landjugenden gilt 
ein großer  Dank ,ohne dieses 
Miteinander wäre die Veran-
staltung in dieser Form nicht 
möglich gewesen.

Spreitzer Markus
Obmann VZG Ranten
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Die Veranstaltung wur-
de organisiert von den 

Viehzuchtgenossenschaften 
Ranten und dem Obersten 
Murtal, sowie von der Pferde-
zuchtgenossenschaft Schöder.

Neben den 71 Kühen der Ras-
se Fleckvieh und Fleckvieh x 
Red Holstein, wurden fünf 
Stiere, und neun Tiere von 

Champion jung
Doppelsieg für den Zuchtbetrieb Bliem Gerlinde, Ranten
GS DER BESTE-Tochter
ZILLI.

Der Gesamtreservesieg ging an die kalibrige und gut
bemuskelte WUESTENSOHN-Tochter ZAHARA.

Champion alt
WILLI-Tochter BLONDI von Steiner Matthäus aus Ranten. 

Obmannwechsel bei der
Pferdezuchtgenossenschaft Schöder

Nach langjähriger, enga-
gierter Führung der Pfer-

dezuchtgenossenschaft Schö-
der übergab Anton Petz beim 
Fest der Tiere am 27.4.2024 
sein Amt an seinen Nachfolger 
Klement Kleinferchner. 

Der scheidende Obmann 
führte die Pferdezuchtgenos-
senschaft Schöder über 21 
Jahre hinweg mit Leidenschaft 
und Hingabe und kann stolz 
auf seine Amtszeit zurückbli-
cken. 

Als sein Nachfolger wurde 
einstimmig Klement Klein-
ferchner gewählt. Mit seiner 
langjährigen Erfahrung und 
seinem Engagement für die 
Pferdezucht bringt Kleinferch-
ner frischen Wind und neue 
Ideen in die Genossenschaft 
ein.

Wir bedanken uns bei un-
serem Hirschenwirt Toni für 
seine jahrzehntelange, ver-
dienstvolle Tätigkeit und gra-
tulieren Klement Kleinferch-
ner zu seiner neuen Position 
und wünschen ihm viel Erfolg 
bei seiner Arbeit als Obmann 
der Pferdezuchtgenossenschaft 
Schöder.

sieben verschiedenen Rassen 
dem Publikum vorgestellt. 
Auch die Jüngsten Teilneh-
mer der Schau – 26 Bambinis 
konnten ihr Können und den 
Umgang mit ihren Kälbern 
dem Publikum präsentieren. 
Als Preisrichter fungierte der 
bekannte Züchter aus Peuer-
bach in Oberösterreich, Ale-
xander Hörmandinger.
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Bei der Sportunion Reitergruppe Schöder ist 
im Jahr 2024 einiges los. Am 03. und 04. 

August findet wieder ein C-NEU Turnier auf 
der Reitsportanlage in Schöder statt. Ausgetra-
gen werden am Samstag den 03. August ganz-
tags Dressurbewerbe, und am Sonntag den 04. 
August wird es in der Disziplin Springen span-
nend. Wir hoffen auf viele begeisterte Reiter, 
natürlich freuen wir uns auch auf viele Zuseher. 
Für Speis und Trank ist gesorgt und wir sind 
schon gespannt auf zwei tolle Tage.
Eines der größeren Events für unsere Reiter 
sind die Vielseitigskeitslandesmeisterschaften 
Haflinger/Warmblut welche im Juli in Mürz-
zuschlag ausgetragen werden.
Natürlich ist die Saison 2024 bereits voll im 
Gange, einige unserer Top-Reiter waren schon 
fleißig unterwegs:
Der Saisonauftakt fand bereits Mitte März 

Reitergruppe Schöder

beim Springturnier in Stadl Paura (OÖ) 
statt wo Rebecca Gerold mit drei Pferden 
Platzierungen in der Klasse 95cm bis hin 
zur Klasse 130cm erzielen konnte. Ebenfalls 
war auch Sarah Feichtner mit ihren zwei 
Pferden vor Ort und konnte sich ebenfalls 
über Platzierungen über 105cm und 115cm 
freuen.

Weiter ging es mit Springturnieren in St. 
Margarethen(K) wo Sarah Feichtner, Anna 
Bischof, Lea Simbürger, Patricia Primave-
si, Valerie Bischof und Laura Khom einige 
Platzierungen und Siege mit nach Hause 
nehmen durften.
Die Vielseitigkeit Saison wurde ebenfalls 
bereits eröffnet, Sarah Feichtner war mit 
ihren zwei Pferden bereits in Italien und 
konnte sich dort den 3. Platz in der CN1* 
mit Ihrer Ariadne sichern.
Auch bei der One-Day-Vielseitigkeit mitte 
April in Aspang (NÖ) waren unsere Reiter 
stark vertreten.
Dort konnte Patricia Primavesi, Lena Geßl-
bauer und Laura Khom tolle Platzierungen 
erreiten. Ebenfalls am Start waren Tanja 
Wallner, Mia-Kristin Wallner, Elisabeth 
Planka und Rebecca Gerold.
Natürlich finden auch dieses Jahr wieder 
einige Kurse mit staatlich geprüften Reit-
lehrern und gemeinsame Ausritte statt. (für 
Nähere Infos bitte bei Obfrau Sarah Feicht-
ner melden)
Wir wünschen allen Reitern und Fahrern 
der RG Schöder noch viel Glück und Er-
folge bei den bevorstehenden Turnieren der 
Saison!
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MDC Neuwirt
Der MDC Neuwirt durfte bei der heurigen Jahreshaupt-

versammlung am 17. März auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Im Mittelpunkt standen natürlich die Berichte der 
zahlreichen Ausfahrten, die von den Clubmitgliedern absolviert 
wurden. Wobei eine Ausfahrt für uns besonders herzergreifend 
war! Wir durften zu unserem 30 jährigen Jubiläum eine Aus-
fahrt mit den Klientinnen und Klienten der Lebenshilfe Murau 
und mit diesen besonderen Menschen einen wunderschönen 
Tag gestalten.

Ein wesentlicher Punkt dieser Sitzung war auch wieder die Ver-
anstaltung unseres Oldtimerfestes, welches heuer am 22. Juni 
2024 am Gelände der Reithalle Schöder stattfindet. Wie auch 
schon in den letzten Jahren, erwarten wir auch heuer wieder 
sehr viele tolle Oldtimer. Wir freuen uns über jeden Besucher, 
der etwas Benzin im Blut hat und mit uns die Leidenschaft für 
altes Blech teilt. Ein buntes Rahmenprogramm, wie eine kleine 
Sternfahrt und lustige Geschicklichkeitsspiele werden auch die-
ses Treffen für jeden Teilnehmer unvergesslich machen.

Der Organisator des Oldtimerfestes Franz Dengg bedankte sich 
für die zahlreichen helfenden Hände, ohne die so eine Veran-
staltung nicht möglich wäre. Sehr erfreulich war auch der Be-
richt unserer Obfrau Heidi Brodinger, wobei sie sich über die 
Verleihung des goldenen Ehrenzeichens seitens der Gemeinde 
für die 30 jährige Tätigkeit als Obfrau des MDC Neuwirt sehr 
herzlich bedankte.

Weniger erfreulich für uns Mitglieder war, dass unser Grün-
dungsmitglied Herbert Schrefl nach mehr als 30 Jahren sein 
Amt als Schriftführer niederlegte. Sein Engagement, sein Wissen 
und seine gute Laune bleiben uns aber weiter im Club erhalten.
Darum lieber Herbert möchten wir uns auf diesem Wege noch 
einmal bei dir für all deine Arbeit recht herzlich bedanken. Als 
neuer Schriftführer wurde Herr Joachim Petzl (Jimmy) einstim-
mig gewählt. Wir durften unsere Schmuckstücke auch heuer 
schon aus dem Winterschlaf holen. Am 5. Mai veranstalteten 
wir unsere 1. Clubausfahrt mit 12 Fahrzeugen bei strahlendem 
Sonnenschein über die Turrach, Hochrindl, Brauerei Hirt wieder 
zurück zum Clublokal Neuwirt.
 Der MDC wünscht allen ein unfallfreies Jahr 2024 und viele 
schöne gemeinsame Stunden.
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BSC Sölkpass
Unser Parcours wurde dieses Jahr wieder neugestaltet und 

ist für Benutzung freigegeben.
Der Einschießplatz befindet sich östlich von der Kreuzerhütte. 
Wir bieten den Bogenschützen 4 Scheiben mit unterschiedlichen 
Entfernungen (20m, 40m, 50m, 60m)  und 3 D Tiere. Der erste 
Teil des Parcours - die „Familienrunde“, beginnt direkt neben 
dem Einschießplatz. Die Familienrunde ist leicht begehbar, und 
für Kinder und jede Altersgruppe gut geeignet. Der zweite Teil 
des Parcours ist anspruchsvoller, fordernd und führt durch al-
pines Gelände. Wir freuen uns auf viele Bogenschützen und 
eine gute Saison.

"Von nix kummt nix!"
Mit Herz und Seele ist Manfred Meindl Bogenschütze! Das 
tägliche Training ist keine Pflicht,
sondern ein Hobby und guter Ausgleich zum Arbeitsalltag.

Auch 2024 geht die Erfolgsserie von unserem Profi Schützen 
Manfred Meindl weiter.
•	 3. Platz Indoor WA, Schwarzenberg am 06.01.2024
•	 1. Platz Indoor WA, Wimpassing am 10.02.2024
•	 3. Platz Indoor IFAA Niederöblarn Landesmeisterschaft 

Steiermark 25.02.2024
•	 2. Platz Indoor IFAA, Niederöblan, österreichische   

Meisterschaft 03.03.2024
•	 1. Platz bei der Landesmeisterschaft Burgenland,         

Arrowhead BSC Raabtal am 20.04.2024

Da die Turniersaison jetzt so richtig losgeht, werden noch viele 
Top Platzierungen dazukommen.  
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Landjugend Schöder

Am Ostersamstag wurde wieder das traditionelle Osterfeuer 
der Landjugend beim Hirschenwirt-Stall veranstaltet. Nach-

dem um 18:00 Uhr schon einige Kinder das Kinderosterfeuer be-
staunen konnten, wurde das zuvor mühevoll gezimmerte Kreuz 
mit zahlreichen Gästen nach der Auferstehungsfeier entzündet. 
Es gab ein nettes Beisammensein und die Osternacht konnte 
somit gemütlich zelebriert werden. 

Osterfeuer

Das gesamte Team der Landjugend freute sich am Oster-
sonntag über zahlreichen Besuch ihres alljährlichen Oster-

kränzchens im Gasthof Hirschenwirt. Nachdem Obmann und 
Leiterin nach einer gelungenen Polonaise die Gäste begrüßten, 
stand einer erinnerungswerten Nacht nicht mehr im Wege. “Al-
pensound” sorgte für flotte Tanzmusik und im Discozelt wurde 
dank “GERO” bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Es gab 
natürlich auch eine Verlosung mit vielen wertvollen Sachpreisen. 
Auf diesem Wege möchte sich die Landjugend Schöder recht 
herzlich bei allen, die am Ostersonntag das Osterkränzchen be-
sucht haben, bedanken.

Osterkränzchen

Um die Tradition aufrecht zu erhalten, wurde am 30. Mai 
wieder ein Maibaum von der Landjugend beim Gasthof 

Hirschenwirt aufgestellt. Zuvor machten sich die Burschen auf 
in den Wald, um einen passenden Baum zu fällen, welcher später 
von allen gemeinsam aufgeputzt wurde. Die Landjugend Schöder 
möchte der Familie Marktler für die Baumspende, der Firma 
Holzbau Hollerer für das nötige Aufstellen mit Hilfe eines Krans 
sowie allen fleißigen Mitgliedern einen großen Dank ausspre-
chen.

Maibaumaufstellen am 30.04.2024

Generalversammlung

Am Freitag, den 26.01. fand die diesjährige Generalversamm-
lung der Landjugend Schöder um 19:00 Uhr beim Gast-

haus Hirschenwirt statt. Nach 5-jähriger Tätigkeit legten die 
Vorstandsmitglieder ihr Amt zurück. Die Position der Leiterin 
wurde von Sophia Pirkner übernommen.

Der neue Obmann der Landjugend Schöder ist Josef Marktler. 
Sowohl Obmann als auch Leiterin wurden einstimmig gewählt. 
Der Kassabericht zeigte ein großes Plus und der Jahresrückblick 
spiegelte den großen Spaß am Vereinsleben wider. Die Land-
jugend Schöder bedankt sich bei den langjährigen Vorstands-
mitgliedern für ihr Engagement und ihre Zeit. Ein großes 
Dankeschön geht vor allem an das ehemalige Führungs-Duo, 
Anna-Maria Marktler und Lukas Bischof. Der neu gewählte 
Vorstand startet mit Motivation und Tatendrang ins neue Ver-
einsjahr.
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ÖKB Schöder

Die Kameradschaft Schö-
der rückte mit mehr als 

30 Kameraden gemeinsam mit 
der Musikkapelle Edelweiß, 
am 01. November 2023 zum 
traditionellen Friedhofsgang 
an Allerheiligen aus. Wir be-
danken uns an dieser Stelle bei 
der Bevölkerung von Schöder, 
für die Spenden zur Friedhofs-
sammlung und haben diese 
wie immer dem Österreichi-
schen Schwarzen Kreuz für die 

Betreuung der Kriegsgräber im 
In- und Ausland übergeben. 
Gemeinsam mit den anderen 
ÖKB Ortsverbänden erhalten 
wir so, die Tradition unserer 
Väter und stellen ein würdiges 
Gedenken an die Opfer der 
Kriege sicher.
Allen ausgerückten Kame-
raden und unserer Musikka-
pelle Edelweiß Schöder, sowie 
der Bevölkerung sei hiermit 
Dank ausgesprochen!

ÖKB mit Tradition!

Am 12. November 2023 
fanden die Neuwahlen 

des Vorstandes statt. Obmann 
Markus Thanner, sowie alle 
anderen ehrenamtlichen Trä-
ger unseres Traditionsvereins 
wurden einstimmig gewählt. 
Der neue Vorstand präsen-
tiert sich mit Obmann Be-
zirksobmann Leoben Markus 
Thanner, Obmann Stv. Peter 
Schrefl sen., Schriftführer & 
Fähnrich Adolf Draschl, Kas-
sier Bruno Schnedl jun., Kas-
sier Stv. Anton Knapp, Kom-

ÖKB Heldengedenken mit Jahreshaupt-
versammlung und Neuwahlen:

mandant Ing. Johann Klauber, 
Fähnrich Stv. Rudolf Reicher, 
Schussmeister Josef Zitz, 
Schussmeister Stv. Leopold 
Leitner, Sportreferent Erich 
Fellner, Internetreferent Josef 
Lercher und Jugendreferent 
Lukas Bischof, sowie unserer 
Fahnenpatin Monika Duscher, 
Ehrenobmann Bgm. aD. Josef 
Duscher, Ehrenobmann Vize 
Präsident des Landes u.-Bun-
desverbandes Bezirksobmann 
Murau Dir. Manfred Pfandl.

Auch bei diversen sport-
lichen und militärischen 

Veranstaltungen, haben Ka-
meraden aus Schöder teilge-
nommen, wie beim Kleinkali-
berschießen in Scheifling am 
27. April 2024 und erreichten 
wir den hervorragenden 7. 
Platz von 18 teilnehmenden 

Mannschaften, sowie Kame-
rad Roland Lercher den aus-
gezeichneten 4. Platz in der 
Einzelwertung.
Des Weiteren war die Kame-
radschaft Schöder am Bezirk-
seisschießen in Ranten mit ei-
ner Mannschaft am 20. Januar 
2024 vertreten.

ÖKB Sportlich!

Am 13. Januar 2024 fand 
wieder unser traditionelles 

Eisstockschießen gegen die 
Kameraden aus Krakaudorf 
statt. Diesmal mussten wir 
mit neuem Wanderpokal (un-
ser Dank gilt Kamerad Chri-
stoph Siebenhofer von der ST 
Fliesenverlegung und Ofenbau 
für die großzügige Spende des 
Pokals), in die Steirische Kra-
kau anreisen. Bei strahlendem 
Sonnenschein und tiefen Tem-
peraturen setzte der ÖKB mit 
27 angetretenen Schützen ein 
sportliches Zeichen. Für das 

leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt und auch die Stimmung 
war großartig. Leider musste 
Obmann Markus Thanner 
den Pokal, zumindest bis zum 
kommenden Duell im Winter 
2024/25 in Schöder an Ob-
mann Stefan Gruber und die 
„Dörfler“ Kameraden überge-
ben, welchen den Heimvorteil 
auf ihrer Seite klar nutzen 
konnten.
Unser Dank gilt allen Schüt-
zen für die Teilnahme, sowie 
unserem Sponsor für den tol-
len Pokal.

ÖKB Eisschießen Krakaudorf!
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Ein besonderes Kapitel der 
Kameradschaf t Schö-

der schließt sich mit dem 
lange geplanten Rückzug 
von Schriftführer Ing. Erich 
Bacher. Kamerad Bacher hat 
über drei Jahrzehnte alle Ver-
einsangelegenheiten akribisch 
dokumentiert und so können 
wir mit Stolz und Dankbarkeit 

ÖKB sagt Danke!
auf seine Aufzeichnungen zu-
rückgreifen. Lieber Kamerad 
Erich Bacher die Kamerad-
schaft Schöder möchte sich 
auch auf diesem Wege für 
deine vorbildliche Ausübung 
deiner Tätigkeit bedanken 
und freut sich auf die weitere 
Unterstützung unseres Tradi-
tionsvereins. Genauso vorbild-

Ein besonderer Jubeltag war 
der 02. Februar 2024, als 

der ÖKB Schöder mit 20 Ka-
meraden einen Besuch bei Eh-
renobmann Manfred Pfandl 
abstattete um unsere Gratula-
tionen zu seinem 60. Geburts-
tag zu überbringen. Ein kame-
radschaftliches und geselliges 
Miteinander mit vielen ande-
ren Vereinen, Freunden und 
Nachbarn auf Einladung des 
Jubilars rundeten den schönen 
Tag ab.
Allen ausgerückten Kame-
raden, sowie Vizepräsident 
Manfred Pfandl für die „Me-
nage“ und die Getränke sei 
hiermit Dank ausgesprochen!
 

ÖKB mit Jubel!​

Heimkehrer und Kame-
rad Hubert Unterweger 

vlg. Koller feierte seinen 96. 
Geburtstag am 31. Oktober 
2023 mit einem Besuch und 
einer kleinen Feierstunde wur-
de vom noch so rüstigen Jubi-
lar über vergangenes ausgiebig 
erzählt. Es ist schon etwas 
Besonderes noch Zeitzeugen 
eines so dunklen Kapitels un-

ÖKB Jubilar!
serer Geschichte in den Rei-
hen zu haben. Alle Schöderer 
Kameraden schließen sich 
den Glückwünschen an und 
wünschen „unserem Koller 
Hubert“, noch viele gesunde 
Jahre im Kreise seiner Familie 
und bedanken sich für seine 
jahrzehntelange Treue und 
seine Verdienste.  

lich war auch die Ausübung 
des Schatzmeisters (Kassier) 
durch Bgm. Klaus Kollau in 
den vergangenen drei Perio-
den und auch hier möchten 
wir unseren besonderen Dank 
aussprechen. Kamerad Kollau 
hat immer mit Argusaugen 
über unser Vereinsvermögen 
gewacht und konnte dieses in 

seiner Zeit als „Säckelwart“ 
vermehren. Lieber Kamerad 
Klaus Kollau wir bedanken 
uns für deine Treue und freu-
en uns dich auch in Zukunft 
als neuer Bürgermeister von 
Schöder in unseren Reihen zu 
wissen.

Allen Kameraden möchten wir auch an dieser Stelle zu Ihren Geburtstagen und Jubiläen
gratulieren und uns für deren Treue und Kameradschaft bedanken.

Wir wünschen allen Kameraden und unserer Fahnenpatin eine gute Gesundheit und weiterhin eine gelebte Kameradschaft.
 

In memoria aeterna!
Allen Söhnen von Schöder die im Felde blieben, sowie allen Kameraden die uns im Tod vorausgegangen sind.

Wir werden Euer Andenken bewahren und Euch in unseren Herzen weitertragen.
 

Für den Inhalt verantwortlich und Kontakt: Euer Obmann Markus Thanner
8844 Schöder 159/Phone: 0676 660 2802/Mail: markusthann^er@gmx.at
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TUS Schöder

Vereinsmeisterschaft TUS Schöder und SC Schöderberg

Nach einer vierjährigen 
Pause fand am 27. Jän-

ner 2024, gemeinsam mit dem 
Schiclub Schöderberg, wieder 
eine Schi-Vereinsmeisterschaft 
statt. Es freut uns sehr, dass ca. 
90 Schibegeisterte am Start 

waren. Diese Begeisterung 
war von den Bambinis bis hin 
zu allen Altersklassen deutlich 
spürbar. Gesetzt wurde ein 
Riesentorlauf, der bis zur U8 
auf einem und ab der U10 auf 
zwei Durchgänge gefahren 

wurde. Verantwortlich für 
Kurssetzung und Moderati-
on war Herbert Schref l. Die 
Gesamtleitung übernahmen 
die Obmänner Andreas Ma-
yerhofer und Hubert Wallner 
und die Rennassistenz Mario 

Dorfer und Christina Grad-
ner. Chef der Kampfrichter 
war Johann Simbürger. Für 
die Zeitnehmung zeigte sich 
das Team rund um Norbert 
Vockenberger verantwortlich. 
Bei der Turn- und Sportu-
nion, beim Schiclub Schö-
derberg und der Koarfeld-
liftgemeinschaft waren viele 
freiwillige Helfer im Einsatz. 
Einen großen Dank an die 
Liftgemeinschaft und den 
SC Schöderberg für die gute 
Zusammenarbeit! Durch die 
Unterstützung der Gemeinde 
Schöder, der Bäckerei Huber, 
den Gasthäusern Neuwirt 
und Hirschenwirt, den Schi-
gebieten Kreischberg-Lachtal, 
Turracher Höhe, Fanning-
berg, Aineck-Katschberg, 
Grebenzen sowie den Firmen 
Stadtwerke Murau, ET König, 
Enery und der Pizzeria Hallen-
bad Murau konnte eine Ver-
losung von 20 tollen Waren-
preisen durchgeführt werden. 
Pokalspenden wurden von der 
Gemeinde Schöder, UNIQA 
General Agentur Kollau und 
Allianz Berater Adolf Draschl 
bereitgestellt. Allen Sponsoren 
und mithelfenden Personen 
sprechen wir ein herzliches 
Dankeschön aus!

Die Erstplatzierten der Klassen 
waren: Hannah Wohleser, Le-
onie Fellner, Timo Stummer, 
Lorena Lick, Lucas Draschl, 
Romina Lick, Julian Draschl, 
Marie Gradner, Jakob Marak, 
Rita Marak, Heidi Pistrich, 
Daniela Tomanitsch-Schrefl, 
Irene Fellner, Christina Pich-
ler, Max Mürzl, Georg Wenzl, 
Fritz Draschl, Lukas Staber, 
Marie Gradner, Marina Stolz 
und Christian Wind. Die Ta-
gesbestzeit holten sich Christi-
na Pichler und Jakob Marak.
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Adventwanderung des TUS Schöder –
Kultur und Bewegung vereint

Am 10. Dezember 
2023 fand die erste 
Adventwanderung 
des TUS Schöder 
statt und lockte 
rund 30 begeisterte 
Teilnehmer jeden 
Alters an. Die Wan-
derung war ein gro-
ßer Erfolg und bot 
für Groß und Klein 
gleichermaßen et-
was Besonderes.
 
Gemeinsam mach-
ten wir uns vom 
Vereinsgebäude des 
TUS Schöder auf 
den Weg zur Fa-
milie Tockner am 
Schöderberg. Un-
terwegs begaben 
wir uns auf eine 
spannende Spu-
rensuche nach dem 
Christk ind und 
mit kleinen Ad-
venträtseln konnte 
das allgemeine Ad-
ventwissen etwas 

aufgefrischt werden. Am 
Ziel angekommen, wur-
den wir bereits von einer 
freundlichen Ziege be-
grüßt, welche vor allem 
bei den Kindern großen 
Anklang fand.
Ein herzliches Danke-
schön gilt hier der Familie 
Tockner:
Walter Tockner, der uns 
sein liebevoll gestaltetes 
und in Eigenregie er-
bautes Atelier, mitsamt 
seinen einziga r t igen 
Kunstwerken präsen-
tierte.
Lukas Tockner, vlg. 
Lendlbauer, welcher uns 
mit hauseigenen Pro-
dukten verwöhnte.
 
Gestärkt von den Köstlichkeiten machten wir uns schließlich 
auf den Rückweg.
Die Adventwanderung des TUS Schöder war ein wundervolles 
Gemeinschaftserlebnis, das nicht nur die Vorfreude auf die be-
vorstehende Weihnachtszeit weckte, sondern auch den Zusam-
menhalt und die Freude am Entdecken in der Natur stärkte.
Und… wir werden uns auch in diesem Jahr wieder eine ganz 
besondere Adventaktivität einfallen lassen.
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Tennisverein Schöder
Die Tennissaison 2024

Liebe Sportsfreunde,
unsere Tennisplätze sind 

bereits bespielbar und in 
einem fantastischen Zustand. 
Folgend bieten wir euch einen 
kleinen Einblick in die kom-
mende Saison.
Unsere Mitgliederversamm-
lung findet am Freitag, dem 
07. Juni um 19:30 in unserem 
Vereinshaus statt.
Der Nachwuchs hat auch 
heuer wieder die Möglichkeit, 
Vereinsdressen (Größe 128 bis 
164) für die laufende Saison zu 

nutzen. Am Ende der Saison 
werden die Garnituren wie-
der zurückgenommen. Diese 
können im Rahmen der Mit-
gliederversammlung oder di-
rekt am Tennisplatz abgeholt 
werden. Die Mitglieder ab 16 
Jahren können die Tennisplät-
ze online mittels dem 12 Ten-
nisApp reservieren. Wir bieten 
auch unseren Vereinskindern 
die Möglichkeit, die Tennis-
plätze zu reservieren. Bitte 
dazu einfach eine Nachricht 
an Arnold Fritz, Rudolf Mürzl 

oder Erika Marak schicken.
Unsere traditionellen Tenni-
sabende für alle Mitglieder 
finden auch heuer wieder wie 
folgt statt:
- Herren montags ab 17:00
- Damen mittwochs ab 17:00
Es wird bei uns nicht langwei-
lig, so sorgen unsere Turniere 
für Abwechslung am Tennis-
platz. Es sind wieder Rangli-
sten Spiele, Mixedturnier am 
08.06.24 sowie die Vereins-
meisterschaften von 13. bis 15. 
September eingeplant.

Der heurige Tenniskurs wird 
von 05. bis 09. August statt-
finden, nähere Details sind am 
Tennisplatz ausgehängt.
In diesem Sinne Spiel-Satz-
Sieg. Wir freuen uns euch am 
Tennisplatz begrüßen zu dür-
fen.

Skiliftgemeinschaft Schöder

Liebe Skifreunde!
Wer hat denn das schon 

erlebt? Einen Winter wie die-
sen! Extrem nass, zu warm für 
Schnee und doch haben wir 
unseren Skilift an 44 Tagen 
betrieben. Den tiefen Tempe-

raturen und dem Schneefall 
Anfang Dezember zum Dank 
haben wir eine wunderschöne 
Piste gezaubert, die sich kurz 
vor Weihnachten mit den an-
haltenden Regenfällen verab-
schiedet hat. Eingestiegen sind 

wir in die erfolgreiche Saison 
am 31. Dezember mit der tra-
ditionellen Eröffnung, als der 
Regenfall sich endlich in wun-
derbaren Schnee verwandelte.
Das erste große Event am 
Koarfeld waren die Vereins-

meisterschaften. Zu unser al-
ler Freude nahmen zahlreiche 
Amateur- und Profirennfah-
rerinnen und Rennfahrer am 
Bewerb teil. Die vielen Gäste 
im Zielbereich unterstützten 
unsere Champions auf der Pi-
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ste mit Jubelrufen. Dazu fand 
Anfang Februar ein Skikurs 
für die Schöderer Kindergar-
tenkinder statt, um schon die 
nächste Generation für zu-
künftige Vereinsmeisterschaf-
ten vorzubereiten .

Es ist traumhaft zu beobach-
ten, wie gerne die Volksschul-
kinder ihre Zeit am Skilift 
verbringen. Freitags wurde 
der Schultag dem Skifahren 
gewidmet, um für das anste-
hende Volksschulskirennen 

optimal zu trainieren.
Besagtes Skirennen der Volks-
schule Schöder wurde am 9. 
Februar bestritten, gratuliere 
an alle Volksschulkinder für 
ihre herausragenden Leistun-
gen! Am nächsten Tag fand 
ein vergnügter Kinder Fa-
schings-Skilauf statt. Die Ver-
kleideten hatten einen Riesen-
spaß, - mit Faschingskrapfen 
wurde reichlich verköstigt.
Das Wetter, unser Freund und 
Feind, spielte nicht mit, sodass 
am Koarfeldlift schon am 14. 
Februar mit dem Einsommern 
begonnen wurde. Das 50er Ju-
biläums - Guglhupfn fiel leider 
dem Tauwetter zum Opfer, es 

wird in der nächsten Saison 
nachgeholt!
Die meisten haben es wahr-
scheinlich mitbekommen, 
am 23. März ging der Krei-
scher am Kreischberg über die 
Bühne. Acht Mitglieder der 
Skiliftgemeinschaft Schöder 
beteiligten sich voller Elan bei 
diesem Spektakel – mit Erfolg! 
Stolz dürfen wir berichten, 
dass unser Team den fünften 
Platz von insgesamt 48 Teams 
machte.
Bemerkenswert ist, dass wir 
trotz der verkürzten Saison 
mehr Tagesbesucher als in der 
Saison zuvor hatten. Ob dafür 
das Pistengütesiegel, oder doch 
unser hervorragendes Skilift-
team verantwortlich ist, bleibt 
offen.
Ein großes Danke an unse-
re tatkräftigen Mitglieder 
und für ihren ambitionierten 
Einsatz. Es wäre nicht mög-
lich, diesen Verein, ohne der 
helfenden Hände und der fi-
nanziellen Unterstützung am 
Leben zu erhalten. Wir freuen 
uns schon auf eine erfolgreiche 
nächste Saison und auf viele 
lustige, gemeinsame Skitage!
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SC Schöderberg

Auf der Eisbahn beim Gast-
hof Hirschenwirt fand im 

Jänner das schon traditionelle 
Eisschießen gegen den Stamm-
tisch Neuwirt statt.

Der Wanderpokal blieb leider 
beim Stammtisch nach einem 
wirklich spannenden und 
knappen Eisschießen. Näch-
stes Jahr hoffen wir natürlich, 
dass der Pokal wieder auf den 
Schöderberg zurückwandert.

Eisschießen gegen den 
Stammtisch Neuwirt

Heuer war es wieder so-
weit und wir konnten 

gemeinsam mit dem TUS 
Schöder die Skivereinsmei-
sterschaften am Koarfeldlift 
veranstalten. Knapp 90 Sport-
lerInnen nahmen am Rennen 
teil und kämpften um die 
Bestzeiten. Ein großer Dank 
gilt der Liftgemeinschaft, der 
Zeitnehmnung und allen flei-
ßigen HelferInnen der beiden 
Vereine, die durch ihren groß-
en Einsatz im Vorfeld und am 

Skivereins-
meisterschaften

Tag des Rennens für eine tolle 
Veranstaltung sorgten. Ein 
großer Dank ergeht auch an 

alle großzügigen Sponsoren, 
ohne die so eine Veranstaltung 
nicht möglich wäre.

Preisschnapsen

Im März fand das tradi-
tionelle Preisschnapsen 

beim Hirschenwirt statt, 
20 Teilnehmer nahmen 
am Schnapsen teil. Rauch 
Herbert konnte sich vor 
Mang Mathias und Pi-
strich Peter durchsetzen 
und wurde zum Schöder-
berger Schnapserkönig 
2024 gekürt.
 

Maibaum

Vielen Dank an die zahlreichen Helfer*innen die uns beim 
Schlägern, Kranz binden und aufstellen des Maibaums un-

terstützt haben. Ein besonderer Dank gilt der Fam. Katrin und 
Herbert Unterweger für die Spende des schönen Maibaums. 

Osterkreuz und Osterfeuer

Am Karsamstag stellten 
viele Helfer das Oster-

kreuz am Schöderberg auf, 
das bei der Auferstehung beim 
Umzug nach Schöder leuchte-

te. Anschließend gab es heu-
er ein Osterfeuer mit großer 
Beteiligung von Jung und Alt 
beim Loipl.



Gemeindezeitung Schöder 31

Stammtisch FC Neuwirt

Das „alte“ Vereinsjahr 
2023 beendetet der 

Stammtisch FC-Neuwirt am 
16. Dezember mit der „Advent 
in Baierdorf “ Veranstaltung 
beim Baierdorfer Pavillon.
Das Vereinsjahr 2024 des 
Stammtisches startete mit 
einem Familien-Eisschießen 
aller Mitglieder im Jänner auf 
der Baierdorfer Eisbahn (Las 

Vegas). Wir verbrachten einige 
gesellige Stunden auf der Eis-
bahn und ließen die Veranstal-
tung mit einem gemeinsamen 
Abendessen beim Gasthof 
Neuwirt ausklingen.
Am Samstag, den 17.02.2024 
veranstaltete der FC seine tra-
ditionelles Tischtennisturnier 
in der Merzweckhalle Schö-
der. Es duellierten sich über 

40 Teilnehmer in 4 Klassen. 
Der Stammtisch gratulierte 
den Gewinnern der einzelnen 
Klassen.
Nach der Auferstehungsfeier 
zu Ostern entzündeten wir 
unser traditionelles Osterfeu-
er beim Rückhaltebecken in 
Baierdorf.
Am 28.04. stand wie je-
des Jahr unser traditionelles 

Maibaumaufstellen auf dem 
Programm. Ein herzlicher 
Dank gebührt Raimund Zitz 
(vgl. Krautl) für die Spende 
des Maibaumes aus seinem 
eigenen Waldbestand. Der 
Stammtisch bedankt sich für 
die tatkräftige Mithilfe bei al-
len Anwesenden.
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Passionssingen

Ein besonderes Passions-
singen kam vor Ostern in 

der Pfarrkirche zur Auffüh-
rung.
Lieder und Texte, die Ge-
schichten vom Leiden, von 
Hoffnung und Erlösung er-
zählten, boten gemeinsam 
mit gespielten Szenen aus dem 
Leben Jesu,  Zeit zum Innehal-
ten, Nachdenken und für die 
innere Einkehr.
Unter der Gesamtleitung von 
Luis Brunner stellten Sänger, 
Schauspieler und Musiker aus 
Schöder und Oberwölz die 
letzten Tage Jesus mit seinem 
Leben und Sterben dar.
Mitgewirkt haben dabei die 
Sängerrunde Schöder, die Fa-
milie Brunner als Pichlschnei-
der Musi, , Harfe Katharina 
Brunner, Harmonika Peter 
Brunner, das Bläserquartett 
der Familie Steiner und das 
Klarinettenquartett „KlaVier“ 
aus dem Musikverein "Edel-
weiß" Schöder, das Männer-
quartett und der Perstl Vier-
gesang aus Oberwölz und 
Maximillian Steiner auf der 
Orgel.

Die Texte aus der Feder von 
Luis Brunner wurden von 
der Theaterrunde Schöder 
in szenischen Darstellungen 
umgesetzt und stellten die 

Verbindung zwischen Musik 
und Gesang her. Als perfekte 
Kulisse erwies sich dabei die 
Pfarrkirche, ein Ort des Ge-
bets und der Gemeinschaft. In 

der festliche Atmosphäre, un-
terstützt durch eine außerge-
wöhnliche Beleuchtung, wur-
den die zahlreich erschienenen 
Besucher in einen Zustand 

der Andacht versetzt. Das 
zum Ende von den Sängern 
verteilte Kerzenlicht rundete 
dieses Passionssingen zu einem 
besonderen Gesamterlebnis ab.
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Sängerrunde

Zwei ganz beson-
dere Veranstal-

tungen haben wir im 
vergangenen Halbjahr 
mitgestalten dürfen.
Am 7. Dezember rich-
teten wir das alljähr-
lich stattfindende Be-
zirksadventkonzert in 
der Pfarrkirche Maria 
Schöder aus. Gemein-
sam mit der Sänger-
runde Scheif ling - St. 
Lorenzen, der Lieder-
tafel Murau, den Gra-
zluppas aus Mariahof 
und den beeindru-
ckenden Kindern der 
VS Schöder, haben wir 
eine wohlklingende, 
stimmungsvolle Ad-
ventstunde gestaltet. 
Das anschließende 
„gmiatliche Zaumstehn“ beim Feuerkorb mit Glühwein, Ap-
felbrot und den Klängen einer Bläsergruppe der Musikkapelle 
(Danke für eure Unterstützung!) im Kirchhof wurde von einem 
eisigen Wind leider relativ rasch aufgelöst!
Der beachtliche Betrag von € 1555.- als Erlös aus den freiwil-
ligen Spenden dieses Abends, konnte im Rahmen einer Bezirks-
sitzung von Bezirksobmann Gert Rundhammer und meinem 
Vertreter Rudi Illitsch an die Obfrau der Vinzenzgemeinschaft 
Bezirk Murau, Marlies Mürzl übergeben werden. Wir freuen 
uns, dass damit für einige Menschen ein kleines vorweihnacht-
liches Geschenk in Form von Lebensmittelpaketen und -gut-
scheinen ermöglicht wurde.
Die zweite, sehr gelungene Veranstaltung, war das von Luis 
Brunner initiierte und organisierte Passionssingen in Schöder 
am 16. März. Ein Abend, der sowohl den Besucher*innen, als 
auch den teilnehmenden Akteuren unter die Haut gegangen 
ist. Die mit stimmungsvollen Lichteffekten ausgeleuchtete 
„Bühne“, die nachdenklich machenden Texte und Lieder, die 

Musikstücke und die schauspielerische Darstellung erzählten auf 
eine sehr berührende Weise die Passionsgeschichte!
Wir sind sehr dankbar, dass wir zum Gelingen des Passions-
singen auch ein kleines Stück, sprich einige Lieder beitragen 
durften. Um in der dunklen Kirche unsere Noten finden zu 
können, wurden wir von König Sepp mit kleinen LED-Lampen 
ausgestattet – Danke an Lilla und Sepp für die Lichtspende!
Mittlerweile ist es Frühjahr geworden und wir freuen uns auf 
nächste Veranstaltungen, Auftritte und das gemeinsame Pro-
ben – unserer Chorleiterin Ingrid Drage gelingt es immer wie-
der, Leichtigkeit, Bewegung und Spaß in die Probenarbeit zu 
bringen, auch dann, wenn sich manches Lied vorerst als „harte 
Nuss“ präsentiert! Jederzeit sind neue singfreudige „Nusskna-
cker*innen“ in unserer (Sänger)Runde willkommen.

Für die Sängerrunde Schöder
Roswitha Metnitzer

Foto: Anita Galler

Foto: Ingrid Drage
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Jahreshauptversammlung und Cäcilia
Den diesjährigen Dankgottesdienst zu Cäcilia haben wir 

mit unserer Jahreshauptversammlung verbunden. Der 
Vorstand mit Obfrau Mag. Anita Kollau wurde einstimmig 
wiedergewählt, auch die musikalische Leitung bleibt weiter bei 
Kapellmeister Peter Brunner und seinem Team.

Musikverein Edelweiß

Eisschießen
Seit 2019 haben wir das traditionelle Eisschießen gegen die 

Feuerwehr nicht mehr durchführen können. Ende Jänner 
konnten die Mannschaften, geführt von unseren Ehrenmitglie-
dern Pani und Ernst, endlich wieder einmal aufeinandertref-
fen. Die Eisbahn in Baierdorf war in sehr gutem Zustand, das 
Schießen war ausgeglichen und daher spannend bis zum Schluss. 
Geschossen wurde, wie üblich, um Essen und Getränke.
Den Wanderpokal darf in diesem Jahr allerdings wieder die Feu-
erwehr in ihren Räumlichkeiten aufstellen.

Mehrere Musiker wurden im Beisein von Bürgermeister Rudolf 
Mürzl und Nicole Rauch vom Blasmusikbezirk Murau, für ihr 
langjähriges Mitwirken im Verein geehrt. Ein ganz großes Dan-
keschön ging an die Bevölkerung, für die großartige Unterstüt-
zung während unseres gesamten Jubiläumsjahres.

Passionssingen
Am 16. März 2024 hat das Passionssingen in der Marien-

kirche Schöder, als Kooperationsprojekt zwischen Musik-
kapelle, Chor und der Theatergruppe Schöder, stattgefunden. 
Von unserer Seite haben sich einige Musiker und Musikerinnen 
in Kleingruppen zusammengefunden, um die Veranstaltung 
passend zu gestalten. 

•	 KlaVier – Klarinettenquartett
•	 Bläserquartett – Familie Steiner
•	 Orgel – Maximilian Steiner 
•	 Pichlschneider Musi – Familie Brunner
Ein sehr schönes und gut gelungenes Projekt!

Osternacht- Auferstehung
Heuer haben wir am Karsamstag erneut die Auferstehungs-

messe musikalisch umrahmt. Als Abschluss der Aufer-
stehungsfeier diente das mittlerweile zur Tradition gewordene 
„Halleluja“ von Georg Friedrich Händel. Ein großes Danke-
schön an die Feuerwehr für die Begleitung mit Fackeln bei der 
anschließenden Prozession durch das Dorf.
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Leistungsabzeichen:

Wir gratulieren unserem Tubisten Sebastian Kollau recht-
herzlich zur erfolgreich absolvierten Jungmusikerlei-

stungsprüfung in Gold, am 23. März 2024. Wir freuen uns jedes 
Mal aufs Neue, wenn sich unsere Musiker und Musikerinnen 
weiterentwickeln, und sind sehr stolz auf Sebastian, dass er die-
sen Meilenstein erreicht hat. Weckruf am 1. Mai/ Floriani

Der jährliche Weckruf am Tag der Arbeit fand wie immer 
in Schöder statt. Seit einigen Jahren verbinden wir diese 

Ausrückung mit der Floriani-Feier, bei der wir die Feuerwehr 
musikalisch zur Kirche begleiten und mit einem Quartett die 
Messe gestalteten.

Der Weckruf ist für uns als Musikkapelle immer wieder ein 
Highlight. Ein großer Dank gilt der herzlichen Gastfreundschaft 
der Schöderer; wir waren immer gut versorgt und hatten weder 
Durst noch Hunger.

Frühjahrskonzert 2024
Am 4. Mai haben wir erfolgreich unser Frühjahrskonzert mit 

dem Thema „Einfach tierisch“ in der Mehrzweckhalle Schö-
der veranstaltet. Dieses Jahr haben wir uns dafür entschieden, 
keine Pause einzulegen. Stattdessen blieb nach dem Konzert 
noch genug Zeit mit den Gästen etwas zu trinken und sich mit 
ihnen zu unterhalten. Das Konzert ist jedes Jahr unser größ-
tes Projekt, und wir freuen uns sehr, dass es auch heuer wieder 
so gut gelungen ist. In diesem würdigen Rahmen wurde Ernst 
Wallner für seine 50 Jahre im Musikverein von unserer Obfrau 
geehrt. Ein besonderer Dank gilt auch unserem Kapellmeister 
Peter Brunner für sein Engagement und seine Geduld.  
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Volksschule Schöder
„Miteinander unterwegs sein-gemeinsam sind wir stark...“
...wurde auch heuer wieder an 
unserer Schule gelebt. Viele 
Projekte und Aktionen für un-
sere Schülerinnen und Schü-
ler sind nur möglich, weil alle 
mithelfen und auf vielfältige 
Weise unsere Schule unterstüt-
zen. Ich bedanke mich sehr 
herzlich bei meinem engagier-
ten Stamm-Lehrerinnenteam 
mit Nina Hirschbeck (Zu-
satzlehrerin 1./2. Stufe), Birgit 
Höfferer (Zusatzlehrerin, die 
auch noch an der VS Scheif-
ling unterrichtet), allen El-
tern, im Besonderen unserem 
Schulforum mit Monika Ler-
cher, Marina Draschl, Sabrina 
Wallner, Sybille Bischof, dem 

Kindergartenteam, dem Team 
der Nachmittagsbetreuung 
bzw. Bücherei, unserer Frau 
Schulwart, den fleißigen Hel-

fern von der Gemeinde, allen 
Vereinen, der FF, den örtlichen 
Bäuerinnen, der Pfarre und 
besonders der Gemeinde un-

ter Bgm. Rudolf Mürzl für die 
großartige Unterstützung und 
Wertschätzung unserer Schule!

Adventzeit
• Mitgestaltung bei der Eröffnung des Adventmarktes am

26.11.2024 mit Liedern und Flötenstücken
• Teilnahme am Gottesdienst zum „Nikolaussonntag“ in

Baierdorf mit dem Nikolausspiel „Die drei goldenen Kugeln“
• Teilnahme mit dem „Schulchor“ unter der Leitung von Birgit

Höfferer am Adventsingen in der Pfarrkirche
• Bei unserer Weihnachtsfeier „Engel singen Jubellieder“ haben

wir versucht, die zahlreichen Besucherinnen und Besucher mit 
Liedern, Flötenstücken und einem Hirtenspiel auf das schönste 
Fest im Jahr ein zu stimmen. Danke Monika Steiner und Peter 
Brunner für die Mitgestaltung durch ihre Musikschüler*innen 
und Musikschüler!

Lesezeit
„Lesen ist der Schlüssel zum Eintritt in die Bücherwelt“ 
und hat an unserer Schule einen großen Stellenwert.Danke der 
Büchereileitung der Örtlichen Bücherei Brigitte Kalian für die 
großartige Unterstützung und Elsa Schrefl für die Organisation 
der Lese-Workshops! Sport-Beweg dich schlau!

Unter dem Jahresschwerpunktthema „Gesundheit &Sport“ 
fanden wieder viele Aktivitäten und Projekte statt, die täg-

liche „Bewegte Pause“ auf unserem wunderschönen Pausenhof-
gelände ist für unsere Schülerinnen und Schüler die „beliebteste 
Unterrichtsstunde!“

Bei der „Beweg dich schlau!“-Bewegungsinitiative in Zusam-
menarbeit mit REGIO MOTION fanden mit Doris Sieben-

hofer in regelmäßigen Abständen zahlreiche Bewegungs- und 
Trainingseinheiten statt. Wir sind sehr stolz auf unsere sport-
lichen Schülerinnen und Schüler, die mit großem Einsatz beim 
Schlusswettbewerb in der WM Halle die beachtlichen Plätze 2, 
5 und 9 bei 14 Wettkampfgruppen erreichten! Unsere zweitplat-
zierte Gruppe wird im Juni in Voitsberg gegen die Siegergruppen 
aus anderen Bezirken antreten. Wir gratulieren herzlich und 
wünschen weiterhin viel Erfolg und Freude!



Gemeindezeitung Schöder 37

Das Eislaufen 
mit Koordi-

nationsübungen 
und Wettspielen in 
St. Peter am Kbg. 
machte allen groß-
en Spaß!

Die beiden Studentinnen der PH-Graz, Antonia Wind und 
Veronika Benedikt, absolvierten mit großartigem Einsatz 

ihr 3-wöchiges Blockpraktikum an der VS Schöder. Gruppen-
arbeiten zum Thema „Tiere im Winter“ und die Erarbeitung des 
Musicals „Wintertraum“ wurden mit den Kindern bestens umge-

Beim 2.Ateliertag „Gesund-
heit und Sport“ standen 

Bewegungseinheiten im Sta-
tionenbetrieb auf dem Pro-
gramm: Jonglieren und Ge-
schicklichkeitsübungen (Nina 
Hirschbeck), Musical-Tanz 
(Antonia Wind, Veronika Be-
nedikt), Stockpferd-Dressur 
(Melanie Setznagel) bzw. Bob 
fahren (Birgit Höfferer) auf 
der Bobbahn (Danke Fam. 
Simbürger vlg. Kreuzer).

setzt. Bei der gelungenen Schluss-Präsentation und Aufführung 
des Musicals konnten wir zahlreiche Gäste begrüßen! Wir wün-
schen den beiden Studentinnen viel Erfolg für ihre Abschluss-
prüfungen und freuen uns auf ihren Einsatz als VS-Lehrerinnen!
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Unsere Schitage beim Koarfeldlift und abschlie-
ßendem Schulschitag am 9. Februar gehörten 

wieder zu unseren sportlichen „Glanzlichtern“ in 
diesem Schuljahr. Danke dem Schilift-Team rund 
um Obmann Philipp Stolz sowie den Liftwarten und 
Gruppenbetreuer*innen für den bewährten und un-
ermüdlichen Einsatz, Christoph Marak und Johann 
Rössler für die Kurssetzung, der TUS Schöder mit 
Obmann Andreas Mayerhofer sowie Norbert Vo-
ckenberger für die Zeitnehmung und der Gemeinde 
mit Bgm. Rudolf Mürzl für die großartige Unter-
stützung!
Ergebnisse beim Schulschitag/Koarfeldlift:
1.Kl.Kn:​ ​1. Gradner Jakob | ​2. Lercher Oskar | 3. 
Unterweger David
1.Kl.Md: ​1. Kollau Hannah | 2. Wallner Diana | 3. 
Pirker Elena
2.Kl.Kn:​​ 1. Stummer Timo | ​2. Schmidt Elias | 3. 
Lercher
Michael
2.Kl.Md:​ 1. Marak Olivia​​ | 2. Aicher Emilie​​ | 3. 
Pirker Anna
3.Kl.Kn:​​ 1. Draschl Lucas/Tagesbestzeit​ | 2. 
Draschl Fabian
​3. Lassacher Elias
3.Kl.Md: ​1. Kollau Annalena​​ | 2. Rossmann Zoey | ​
3. Schaffer Valentina
4.Kl.Kn:​​ 1. Marak Jonas​​​ | 2. Siebenhofer Tobias​ | 
3. Gruber Felix
4.Kl.Md.: 1. Draschl Mia​​​ | 2. Miriam Lercher
Bei der Teilnahme am Bezirks-Schulschitag in St. 
Lambrecht wurden folgende „Top ten“ Platzierungen 
erreicht: 2. Jonas Marak, 3.Lucas Draschl, 5. Fabian 
Draschl

Wir gratulieren allen Sportlerinnen und Sportlern zu 
ihren Erfolgen und ihrem großen Einsatz!

Beim Faschingsumzug waren wir heuer in Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten unter dem Motto „Zirkus“ im Dorf 

unterwegs. Besonders gefreut haben wir uns über die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher, 
die uns auf dem Weg zu den 
einzelnen Stationen begleitet 
haben.

Danke Barbara Pürstl und He-
lene Zechner für die gute Zu-
sammenarbeit, der Gemeinde 
Schöder für die „Labestation“ 
sowie der Exekutive für die Ver-
kehrsregelung.

Der Projekttag zum Thema „Robotik“ gewährte den Kindern 
erste Einblicke in die Welt der Roboter.Beim Projekttag auf der Stolzalpe konnten die Kinder mit dem 

bewährten „Eltern-Gesundheits -und Krankenpflege-Team“ 
Irene Fellner, Sandra Draschl und Claudia Lick Erste- Hil-
fe-Maßnahmen durchführen und wurden von Gerald Zwinger 
durch das Krankenhaus begleitet. Danke für diesen wertvollen 
Beitrag zur Gesundheitserziehung sowie die Verköstigung!
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Beim 3.Ateliertag mit dem Thema „Mental-sozial“ erlebten 
die Kinder mit Stationen zur Teambildung (Nina Hirsch-

beck, Line dance (Birgit Höfferer), Atmung-Bewegung-Ent-
spannung (Monika Lercher), Natur- Bingo (Christa Stummer), 

Die alljährliche Müllsammelaktion „Frühjahrsputz“ mit Begleitung durch Eltern, Großeltern… ist ein wertvoller Beitrag zum 
Natur- und Umweltschutz und wird von den Schülerinnen und Schülern mit großem Eifer durchgeführt!

Soziales Lernen (Gabriele Eugen) sowie dem Rucksackprojekt 
(Marlies Mürzl) , dass man gemeinsam in Bewegung ist, fröhlich 
sein und Gutes tun kann.

Fest der Erstkommunion für Aicher Emilie, Lercher Michael, 
Marak Olivia, Mürzl Theodor, Pirker Anna, Schmidt Elias, 

Stummer Timo und Wind Alexander. 
Vor vielen Wochen haben die Vorbereitungen für die Hl. Erst-
kommunion mit Pfarrer Gregor Szoltysek, RL Martha Pacher-
negg und den Eltern begonnen. Im Rahmen des Religionsun-
terrichtes und in Form von bewährten Gruppenstunden mit 
den Eltern bzw. unserem Herrn Pfarrer wurden unsere 8 Schü-
lerinnen und Schüler auf das Fest der Hl. Erstkommunion am 
9.Mai 2024 vorbereitet und eingestimmt. Danke an alle, im 
Besonderen dem MV Edelweiß unter Obfrau Anita Kollau und 
Kapellmeister Peter Brunner für die feierliche Begleitung zur 
Kirche!

Geplante Projekte
sind bis zum Schulschluss ein 4. Ateliertag zum Thema 

„Erste Hilfe“ in Zusammenarbeit mit Schülerinnen und Schü-
lern der FS Schloss Feistritz, die Teilnahme am Bezirksfußball-
turnier in St. Marein, Wandertage, die Bezirksrundfahrt für die 
3./4. Schulstufe sowie die „Schnuppertage“ für unsere Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger.

Einladung
Am 4.Juli, 10:00 Uhr, werden im Rahmen unseres 

Schlussfestes die Schülerinnen und Schüler der 4. Schulstufe 
verabschiedet, zu diesem Fest laden wir herzlich ein!
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Kindergarten Schöder
Klimafest
Um das Bewusstsein für 

Umweltschutz zu stär-
ken, wurden die Kinder in 
echte Klimahelden verwan-
delt.
Ein Regentropfen auf der 
Wange symbolisierte die Be-
deutung von Wasserenergie, 
Blitze standen für erneuerbare 
Energien und ein Baum als 
Zeichen für die Natur, die es 
zu schützen gilt. In ihren ener-
giegeladenen T-Shirts, fühlten 
sich die kleinen Klimahelden 

bereit, die Welt zu retten. Un-
sere Superhelden sind für un-
seren Planeten Erde von großer 
Bedeutung. Nur gemeinsam 
sind wir stark! 
Die Kinder schlüpften in die 

Rolle der Energie Superhelden 
und durften eine Klima und 
Wertebildung erfahren. Zu 
Beginn und zum Schluss des 
Fests wurde ein Energietanz 
durchgeführt, begleitet von 

unserem Motivationsspruch. 
Danach starteten alle Kinder 
in unterschiedliche Bereiche.
Im grünen Land konnten die 
Kinder die korrekte Trennung 
des Mülls auffrischen.

An der ersten Station wurden 
aus scheinbar nutzlosen Ab-
fallprodukten wie Klorollen, 
Schraubverschlüssen und Sty-
roporresten Ketten gefädelt.

Klimafest im Fasching Steirischer Frühjahrsputz
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Gemeinschaftliches Projekt verwandelt
Plastikflaschen in kunstvolle Windräder 

Wir haben Plastikflaschen 
gesammelt und sie in 

wunderschöne Windräder 
verwandelt. Die Idee war ein-
fach, aber wirkungsvoll: Wir 
sammelten Plastikflaschen aus 
unserem täglichen Gebrauch 
und gaben ihnen ein zweites 
Leben. Mit Farben, Pinseln 
und einer großen Portion 
Fantasie haben die Kinder ihre 
künstlerischen Fähigkeiten un-
ter Beweis gestellt. Die Win-
dräder werden jetzt in unserer 
Gemeinde aufgestellt. Wir 
hoffen, dass sie nicht nur als 
dekorative Elemente dienen, 
sondern auch als Symbole für 
Nachhaltigkeit und Umwelt-
bewusstsein. Durch die Wie-
derverwendung von Plastik-

flaschen haben wir nicht nur 
Abfall vermieden, sondern 
auch die Kinder über die Be-
deutung von Recycling und 
kreativer Wiederverwendung 
informiert. Im blauen Land 
war das Wasser das Haupthe-
ma: Welchen Aggregarzustand 
kann Wasser haben? Wofür 
wird Wasser benötigt? Die 
Kinder rutschten einen Was-
serfall hinunter und experi-
mentierten mit verschiedenen 
Materialien: Was schwimmt? 
Was geht unter? Aus dem 
„Meer“ wurde Müll herausge-
fischt. Die nächste Station for-
derte die geografischen Kennt-
nisse der Klimahelden heraus. 
Auf einem großen Tuch, das 
die Erde darstellte, waren die 

Kontinente abgebildet. Die 
Kinder mussten verschiedene 
Tiere den entsprechenden 
Kontinenten zuordnen, wobei 
gefährdete Arten im Fokus 
standen. So wurden beispiels-
weise Eisbären dem Nordpol 
und Pinguine dem Südpol zu-
geordnet. Im roten Land stand 
alles unter Strom: Im ganzen 
Haus wurden die Lichtschal-
ter gesucht und gefunden, 
und die Kinder konnten Un-
terschiede zwischen Muskel-
kraft und Strom kennenler-
nen. ( Kehrbesen-Staubsauger, 
Schneebesen- Handmixer…)
Die traurige und die fröh-
liche Mutter Erde wurden 
symbolisiert, und die Kinder 
mussten einen Hindernislauf 
bewältigen, wobei sie jeweils 
ein Puzzleteil mitnehmen und 
der richtigen Mutter Erde 
zuordnen sollten. Zwischen-
durch erhielten die Kinder die 
Möglichkeit, sich mit einem 
Vitalkick in Form von Äp-
feln, Kraftdrinks und Bana-
nen beim „Energieplatzerl“ zu 
stärken, um ihre Kräfte für die 
weiteren Herausforderungen 
aufrechtzuerhalten. „Nur ge-
meinsam sind wir stark, jeder 
kann etwas tun, damit es uns 
auf dieser Welt ein Leben lang 
gefällt.“

Svenjas Meerschweinchen verbrachten
eine Woche im Kindergarten
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Kinder setzen Bäume im Rahmen
des Klimaschutzprojektes im „Greawald“.
Unter Anleitung von Be-

nedikt Berner lernten 
unsere Kindergartenkinder 
wie man Bäume richtig 

Klimabildung im Kindergarten

Unser Kindergarten wur-
de als einer von 15 Kin-

dergärten in der Steiermark 
ausgewählt, um in diesem 
Kindergartenjahr am Projekt: 
„Klimabildung im Kindergar-
ten“ teilzunehmen. „Klimabil-
dung im Kindergarten“ ist ein 
Projekt des Klimabündnisses 
Steiermark, das im Auftrag 
vom Land Steiermark im 

Rahmen der „Ich tù s -Klima-
bildung“ durchgeführt wird. 
Das Hauptziel des Projektes ist 
die Verankerung der Themen 
Klimaschutz, Energiesparen 
und nachhaltige Ressour-
cennutzung in Kindergärten 
und Schulen. Das Projekt 
enthält neben dem Lehrgang, 
einen Klimacheck für 10 Bil-
dungseinrichtungen. Der 

Lehrgang dauerte von April 
bis September 2023 und um-
fasste 5 Module. Die ersten 4 
Module wurden online durch-
geführt und das 5. Modul und 
zugleich der Abschluss des 
Lehrganges, wo wir unsere Ab-
schlussarbeiten präsentierten, 
fand in Graz unter Beisein von 
Friedrich Hofer, GF des Kli-
mabündnis Steiermark statt.

Während des gesamten Pro-
jektes steht den Kindern ein 
KliMax Koffer mit Materi-
alien und Hintergrund-Wis-
sen, Anregungen und Tipps 
für die pädagogische Arbeit 
zur Verfügung. Er soll dabei 
unterstützen den natürlichen 
Spiel- und Entdeckungstrieb 
der Kinder zu fördern.

pflanzt und pflegt. Mit gro-
ßer Begeisterung setzten sie 
die Bäume behutsam in die 
Erde. Durch seine großzü-

gige Bereitstellung der Bäume 
ermöglichte Benedikt nicht 
nur ein bedeutendes Erlebnis 
für die Kinder, sondern auch 

einen konkreten Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt.
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Heizraum Exkursion

Schifoahrn is dos leiwanste!

Osterhasen basteln

Palmweihe mit Herrn Pfarrer Szoltizek

Vereineschnuppern
Nachmittagsbetreuung

 
Die Termine bzw. Wochen für das
Vereineschnuppern in der Gemeinde Schöder sind:

05. bis 09.08.2024
12. bis 16.08.2024
19. bis 23.08.2024
Das Programm und die Anmeldemöglichkeiten
werden Ende Mai ausgegeben.
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Sprechtage
Notar Mag. Klaus Maier
im Gemeindeamt

Baumeister Ing. Edwin Galler
im Gemeindeamt

Montag, 15.07.2024
Montag, 23.09.2024
Montag, 21.10.2024
Montag, 25.11.2024
jeweils von
16:00 bis 17:00 Uhr

Bitte um vorherige Terminvereinbarung direkt beim Gemeindeamt unter der Nummer 

03536/7070 oder 0664/214 55 88.

Donnerstag, 26.09.2024
Donnerstag, 24.10.2024
Donnerstag, 28.11.2024
jeweils von
14:00 bis 16:00 Uhr

Um Voranmeldung bei Herrn Mag. Maier unter der Nummer 03532/2262 oder am 

Gemeindeamt unter der Nummer 03536/7070 oder 0664/214 55 88 wird gebeten. 

Damit werden mögliche Wartezeiten verhindert.

Termine und Veranstaltungen
16.06.2024
22.06.2024
29.06.2024
04.07.2024
06.07.2024
27.07.2024
28.07.2024
04.08.2024
11.08.2024
24.08.2024
08.09.2024
14.09.2024
14.09.2024
21.09.2024
21.09.2024
28.09.2024
05.10.2024
05.10.2024
06.10.2024
01.11.2024
10.11.2024
16.11.2024
17.11.2024
05.12.2024
07.12.2024
08.12.2024

06:00 Uhr
10:00 Uhr
ganztägig
10:00 Uhr
ganztägig
13:00 Uhr
08:30 Uhr
14:00 Uhr
10:00 Uhr
ganztätgig
08:30 Uhr
11:00 Uhr
20:00 Uhr
13:00 Uhr
18:00 Uhr
19:00 Uhr
09:00 Uhr
20:00 Uhr
10:00 Uhr
13:00 Uhr
08:30 Uhr
18:30 Uhr
08:30 Uhr
16:00 Uhr
16:00 Uhr
10:00 Uhr

Weckruf in Baierdorf
Oldtimertreffen Reithalle Schöder
Vereineturnier
Schlussfest/Büchereifest mit Verabschiedung der 4.Schulstufe
Dressur und Springturnier - 2 tägig
Baierdorfer Kegeltage (SO ab 10 Uhr mit Maibaumumschneiden)
Anna-Sonntag in Baierdorf
Ökomenischer Gottesdienst bei der Sölkpasskapelle
Kinderfest beim GH Neuwirt
114. Pferdemarkt 2024
Pfarrfest Mariä Geburt
60 Jahre Augustinerkreuz
Jubiläumsfeier Stammtischmusik mit Kameradenchor Schönberg
16.Kegeltage beim GH Hirschenwirt (SO ab 10 Uhr)
Maibaumumschneiden beim GH Hirschenwirt
Steirisch G śpielt und Kärnterisch G śungan im GH Hirschenwirt
Tag der offenen Tür (9-15 Uhr)
Volksmusik beim GH Hirschenwirt
Erntedankfest in Schöder
Friedhofgang Allerheiligen
Kameradensonntag beim GH Hirschenwirt
Preiswatten beim GH Hirschenwirt
Cäcilia Messe und anschl. JHV beim GH Hirschenwirt
Krampussrennen der LJ, SC-Schöderberg, Stammtisch Neuwirt
Dorfadvent MZH Schöder
Jahreshauptversammlung beim GH Hirschenwirt

MV Edelweiß Schöder
MDC Neuwirt
TUS Schöder
VS Schöder
Reitergruppe Schöder
Stammtisch Neuwirt
Pfarre Schöder
Pfarre Schöder
TVB Schöder
Pferdezuchtgen.
Pfarre Schöder
LJ Schöder
Stammtisch Neuwirt
ÖKB Schöder
LJ Schöder
Stimmen aus Amlach
BSC Sölkpass
Brunner Luis
Pfarre Schöder
ÖKB Schöder
ÖKB Schöder
SC Schöderberg
MV Edelweiß Schöder
Gemeinde Schöder
MV Edelweiß Schöder
SC Schöderberg

GeburtenTodesfälle
Anna Rößler † 01.11.2023
Johann Wernegg † 17.11.2023
Gertraud Schierl † 03.12.2023
Crescentia Spiegl † 02.03.2024
Peter Pausch † 07.03.2024

 Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Klaus Kollau, 8844 Schöder 12, bgm@schoeder.gv.at

Layout und Druck: Mediadome OG, Wiener Straße 27, 8820 Neumarkt, office@mediadome.at

Fotos: Anita Galler, Martina Brunner, Mario Lercher, Gerlinde Wallner, Tom Lamm und private Fotos der jeweiligen Vereine, Titelfoto: Anita Galler

Theo Franz Roßmann
* 03.01.2024


